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WAISENEGG

Seit April 2022 verfügt die FF Kogl-
hof über ein neues KLF-A.

FF Koglhof
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Aus 3 wird 1

Die Fußballvereine Birkfeld, Stral-
legg und Waisenegg sind seit Juni 
der FC Oberes Feistritztal.
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Jausenfest

Am 02. Juli 2022 lädt die FF 
Birkfeld zur Buschenschank-
Gaudi ein.

So schön ist unsere Heimat!
Genießen Sie den Sommer mit 

schönen Erlebnissen in freier Natur.

Foto: Karl Zodl
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Geschätzte Birkfelderinnen 
und Birkfelder! 

Im März dieses Jahres blick-
ten wir bereits zuversichtlich 
in den Frühling. Doch die Er-
eignisse in der Welt und in 
unserer Marktgemeinde 
stellten uns vor einige Her-
ausforderungen. Vor allem 
die Wasserversorgung, die 
eines der wichtigsten Grund-
bedürfnisse ist, zeigte uns, 
dass wir in nahezu allen 
Ortsteilen mit Wasserknapp-
heit zu kämpfen haben. Die-
ses Thema ist uns schon seit 
den letzten Jahren bekannt, 
aber neue Quellen zu er-
schließen ist oftmals schwie-
rig. So kam die Idee auf, die 
Situation durch Grundwas-
serbohrungen in der Nähe 
der Feistritz und des Waisen-
baches zu entschärfen. Die-
se Bohrversuche waren nur 
zum Teil erfolgreich, denn 
um viele Haushalte und Be-
triebe zu versorgen, braucht 
es eine ausreichende Schüt-
tung (Wassermenge), die bei 
diesen Bohrungen leider 
nicht gegeben war.

Durch Umwelteinflüsse bei 
der Ebenhoferquelle, die in 
den Monaten März und April 
dreimal verunreinigtes Was-
ser lieferte, haben viele ver-
ständnisvolle Gespräche mit 
Grundbesitzer*innen statt-

gefunden und es könnten 
dadurch eventuell neue 
Quellen unsere Wasserver-
sorgung absichern. Weiters 
wurden auch einige Maß-
nahmen zur Verbesserung 
gesetzt, wie z.B. Überwasser 
von Gschaid nach Birkfeld zu 
pumpen, Rohrbruchsanie-
rungen, die Sanierung der 
Ebenhoferquelle, der ge-
plante Einbau einer Trü-
bungssonde und zusätzli-
ches Überwasser von einer 
Wassergenossenschaft im 
Bedarfsfall zu beziehen.

Wir sind bemüht, unsere 
Wasserversorgung in allen 
Ortsteilen mittel- und lang-
fristig zu sanieren, denn 
auch in Teilen der Ortsteile 
Koglhof und Haslau herrscht 
Wasserknappheit und gibt 
es teilweise Druckprobleme. 
Wasser ist für uns lebens-
notwendig und die Wasser-
versorgung wird in den 
nächsten Jahren höchste 
Priorität in unserer Marktge-
meinde haben. An dieser 
Stelle möchte ich mich bei 
allen bedanken, die für auf-
tretende Beeinträchtigun-
gen Verständnis aufbringen. 
Die Vergangenheit, die Na-
tur und die Umwelt können 
wir zwar nicht beeinflussen, 
aber wir können in die Zu-
kunft sehen, um die notwen-
digen Herausforderungen 
gemeinsam zu stemmen.

Die Sanierung der Volks-
schule Birkfeld muss um ein 
Jahr verschoben werden. 
Aufgrund der Entwicklung 
der Baukosten ist die ge-
plante Sanierungssumme 
um ca. 60 % angestiegen. 
Der Umbau ist in dieser fi-
nanziellen Größenordnung 
derzeit nicht zu realisieren 
und es ist eine neue Kosten-
planung und eine dement-
sprechende Finanzierungs-
sicherheit notwendig. Weite-
re Information hierzu wird es 
voraussichtlich im Herbst 
geben.

Ein Projekt, das heuer schon 
begonnen hat bzw. der Bau-
beginn im Herbst stattfin-
den soll, ist der Glasfaser-
ausbau in unserem Gemein-
degebiet. Der Gemeinderat 
hat im Frühjahr einen Ko-
operationsvertrag mit der 
öGIG GmbH (Österreichi-
sche Glasfaser Infrastruktur 
Gesellschaft) einstimmig be-
schlossen. Mit dem Ausbau-
plan der öGIG möchten wir 
mindestens 81 % unserer 
Haushalte und Gewerbebe-
triebe erreichen. Damit das 
Projekt umgesetzt wird, ist 
eine Anmeldequote von 
40 % der Haushalte und Ge-
werbebetriebe notwendig. 
Mit einem großflächigen 
Breitbandangebot bleiben 
wir zukunftsfit. Bitte nutzen 
Sie dieses einmalige Ange-

bot und melden Sie sich un-
ter www.oefiber.at/birkfeld 
an. Wenn Ihre Adresse der-
zeit noch nicht im Ausbau-
gebiet erfasst ist, werden Sie 
auf der Webseite zu einem 
Interessentenformular wei-
tergeleitet. Nach dem Ab-
schicken dieses Formulars 
ist Ihr bekundetes Interesse 
bei der öGIG vermerkt und 
wird das Ausbaugebiet über 
diese Meldungen auch im-
mer wieder erweitert. Bei 
Fragen zu diesem Thema 
stehen unsere Mitarbeiter* 
innen im Gemeindeamt ger-
ne zur Verfügung.

Wie gewohnt, habe ich für 
alle Ihre Anliegen ein offe-
nes Ohr und freue mich, 
wenn Sie mich mit Ihrem 
Thema kontaktieren. Sie er-
reichen mich unter E-Mail: 
oliver.felber@birkfeld.at, un-
ter Tel. 0664/500 62 60 oder 
persönlich auf der Straße, 
bei Veranstaltungen usw. 

Ich wünsche den Kindern er-
holsame Ferien und Ihnen 
einen schönen Sommer!

Bürgermeister 
Oliver Felber

EDITORIAL

Ihr Bürgermeister

■
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Wir gratulieren

OT Birkfeld

Helena Haselwander
zum 95. Geburtstag

Margaretha Lueger
zum 90. Geburtstag

Aloisia Pinter
zum 90. Geburtstag

Peter Faist
zum 90. Geburtstag

Magdalena Derler
zum 85. Geburtstag

Klothilde Holzer
zum 85. Geburtstag

Margareta Saurugg
zum 85. Geburtstag

Annemarie Pailer
zum 80. Geburtstag

Waltraud Posekany
zum 80. Geburtstag

Christine Zink
zum 80. Geburtstag

Hildegard Pöllabauer
zum 75. Geburtstag

Peter Reithofer
zum 75. Geburtstag

Christine Gangl
zum 75. Geburtstag

OT Gschaid

Anna Lechner
zum 90. Geburtstag

Gottfried Maierhofer
zum 85. Geburtstag

Magdalena Reithofer
zum 85. Geburtstag

Maria Almer
zum 80. Geburtstag

Erika Kroisleitner
zum 80. Geburtstag

Friederike Gletthofer
zum 75. Geburtstag

Johann Harrant
zum 75. Geburtstag

OT Haslau

Margaretha Reisenhofer
zum 90. Geburtstag

Martha Straußberger
zum 85. Geburtstag

Sophie Pichelhofer
zum 75. Geburtstag

OT Koglhof

Paula Schreiner
zum 85. Geburtstag

Erna Gaisberger
zum 75. Geburtstag

Anton Nistelberger
zum 75. Geburtstag

OT Waisenegg

Peter Haubenwaller
zum 90. Geburtstag

Maria Kerschenbauer
zum 85. Geburtstag

Konrad Schmoll
zum 85. Geburtstag

Katharina Suppaner
zum 80. Geburtstag

Franz Straussberger
zum 80. Geburtstag

Pauline Lackner
zum 80. Geburtstag

Gertrude Kohlhofer
zum 75. Geburtstag

Johanna Kropfhofer
zum 75. Geburtstag

Peter Wurm
zum 75. Geburtstag

Die Mitarbeiter*innen ei-
ner Gemeinde sind tragen-
de Grundsäulen im alltägli-
chen Leben eines jeden Or-
tes. Viele sind aus dem lau-
fenden Betrieb kaum mehr 
wegzudenken, weshalb ei-
ne entsprechende Wert-
schätzung für die jahrelan-
ge Arbeit umso mehr ange-
bracht ist.

Nach 37 Jahren im Ge-
meindedienst tritt nun der 
langjährige Mitarbeiter Jo-

hann Reitbauer mit 01. Juli 
2022 seine wohlverdiente 
Pension an. Bürgermeister 
Oliver Felber bedankt sich 
an dieser Stelle in seinem 
Namen sowie im Namen al-
ler Kolleg*innen für die 
langjährige Tätigkeit im 
Gemeindedienst. Johann 
Reitbauer hat stets alle Ar-
beiten mit großer Fach-
kompetenz, Eigenständig-
keit und Engagement im 
Dienste der ehemaligen Ge-

meinde Koglhof sowie in 
den letzten 7 Jahren in der 
Großgemeinde Birkfeld er-
ledigt. Zusammen mit sei-
nen Arbeitskollegen fühlte 
er sich stets verantwortlich 
für alle Einrichtungen und 
Außenanlagen der Gemein-
de. 

Wir wünschen ihm alles 
Liebe und Gute und vor al-
lem Gesundheit für seinen 
neuen Lebensabschnitt. ■

Gemeindearbeiter Johann Reitbauer geht in den Ruhestand
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Die Steiermark ist das 
waldreichste Bundesland 
Österreichs und wir sind 

umgeben vom saftigen 
Grün der Bäume. Um sich 
der Wichtigkeit dieser Res-

sourcen wieder bewusst zu 
werden, haben wir einen 
Waldtag organisiert. Be-
zirksförster Ing. Stefan 
Schweighofer und Waldpä-
dagoge Josef Rechberger 
haben sich den ganzen Vor-
mittag für uns Zeit genom-
men und den Kindern das 
Thema Wald und seine Be-
wohner spielerisch näher-
gebracht. 

Mit allen Sinnen konn-
ten die Kinder den Wald auf 

unserem „Kögerl“ in Kogl-
hof erfahren. Nicht nur die 
Kinder waren begeistert, 
auch das Kindergartenper-
sonal konnte noch etwas 
dazulernen. 

Beide Workshops haben 
uns gezeigt, wie wichtig es 
für uns alle ist, mit unserer 
Umwelt (und ihren Lebe-
wesen) achtsam und  
respektvoll umzugehen.  ■

Evelyn Glanz

Mülltrennung – kinderleicht
Unserem Team ist Um-

welterziehung sehr wichtig 
und wir sind sehr bemüht 
die Kinder dahingehend zu 
sensibilisieren. Daher ha-
ben wir heuer Anita Gruber 
vom Abfallwirtschaftsver-
band Weiz zu uns in den 
Kindergarten eingeladen. 
Spielerisch hat sie den Kin-
dern das richtige Müll tren-
nen gezeigt.

 Die Geschichte von „Su-
si Sauber und Tobi Trenn-
guru“ hat die Kinder zum 
richtigen Müll trennen ani-
miert und sehr viel Spaß ge-
macht. Nach einem kurz-
weiligen und sehr interes-
santen Vormittag sind sich 
alle Kinder bei uns im Kin-
dergarten einig: „Richtiges 
Müll trennen ist KINDER-
LEICHT“.  ■

Waldtag – Ein Erlebnis für alle Sinne

Beim diesjährigen Tref-
fen des Ortsentwicklungs-
vereins Birkfeld durften wir 
unsere nachhaltigen Fir-
menbereiche präsentieren.

Angefangen mit unse-
rem neuesten Projekt, wel-
ches wir erst Ende 2021 er-
öffnen durften – den ersten 
Joglland-Bauernladen im 
Bezirk, das Joglereck Birk-
feld. Hier bieten wir unse-
ren Kundinnen und Kun-
den eine große Auswahl 
an Produkten direkt aus 
der Region und legen da-
bei sehr großen Wert auf 
die Entwicklung in unserer 
Region. Somit bleibt auch 

die Wertschöpfung zu 
100 % in unserer Region. 
Zusätzlich bieten wir unse-
ren regionalen Jungunter-
nehmerinnen und Jungun-
ternehmern eine Plattform, 
um ihre Produkte einfach 
in der Region vermarkten 
zu können.

Weiter ging es mit der 
Polsterei ESGO, in der wir 

gebrauchte Möbel wort-
wörtlich „aufpolstern“ und 
ihnen so ein neues Leben 
einhauchen. Gefragt sind 
dabei zurzeit unsere nach-
haltigen Stoffe und Recyc-
ling-Stoffe sowie unsere 
hochstrapazierfähigen Stof-
fe, welche durch ihre lange 

Lebensdauer glänzen.
Zum Abschluss durften 

wir noch unseren Möbel-
handel präsentieren, bei 
dem wir Möbel aus nach-
haltiger Produktion anbie-
ten. Der Großteil unseres 
Sortiments besteht hier aus 
Massivholz. ■

Zwei nachhaltige Unternehmen
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Die primäre Art und Wei-
se, wie unsere Kinder ler-
nen, ist das Spielen.

 
Kinder und auch Erwach-

sene lernen am besten und 
behalten die meisten Infor-
mationen, wenn sie alle ih-
re Sinne ansprechen – 
durch Berühren, Schme-
cken, Riechen, Sehen, Be-
wegen und Hören.

Beim sensorischen Spiel 
werden auf natürliche Wei-
se Prozesse und Materialien 
erforscht und untersucht. 

Das Erleben mit allen Sin-
nen fördert die sprachliche, 
körperliche, soziale und 
emotionale Entwicklung.

Um Erfahrungen in die-
sem Bereich zu sammeln, 
bieten wir derzeit ein 
Planschbecken mit getrock-
neten Erbsen an. Wir möch-
ten uns bei der Firma Land-
ring Lagerhaus für das ge-
sponserte Material bedan-
ken. ■ 

Cornelia Ziegerhofer,

Kindergarten Birkfeld

Wahrnehmungsförderung im Kindergarten

Diese 3 Synonyme be-
schreiben uns als Elternver-
ein aller Schulen im Raume 
Birkfeld sehr gut. Wir sind 
ein Team von 11 Damen, 
das zusammen eine Viel-
zahl von Projekten organi-
siert.

Im Galgenwald wurde in 
den letzten Jahren ein schö-
ner Platz für Familien ge-
schaffen. Kletterwände, 
Sitzmöglichkeiten und 
Turngeräte laden zum Ver-
weilen ein. In Kooperation 
mit der Gesunden Gemein-
de haben wir vor kurzen 
Spielgeräte im Galgenwald 
errichten lassen. TIC-TAC-
TOE und ein Zielwurf-Auf-
steller aus der Werkstatt der 
SOBEGES erweitern das An-
gebot.

Um das Selbstvertrauen 
junger Damen zu steigern, 
veranstalteten wir gemein-
sam mit Robert Göslbauer 
einen Selbstverteidigungs-
kurs für Mädchen ab dem 
12. Lebensjahr. Die zwei 
Termine, im März und Ap-
ril, waren in kürzester Zeit 
ausgebucht. Aufgrund des 
großen Interesses haben 

wir entschieden, auch heu-
er im Herbst wieder einen 
Kurs anzubieten. Genauere 
Informationen werden 
noch bekannt gegeben. 

Seit ca. 5 Jahren führen 
wir die Kids Summer Days 
in Birkfeld durch. Dieses 
Jahr werden wir für Kinder 
im Volksschulalter vom 08. 

bis 11. August ein Ferien-
programm organisieren. 
Wir gestallten diese 4 Tage 
sehr abwechslungsreich. 
Ob Tierparkbesuch, klet-
tern, schwimmen, wandern 
oder einfach nur Spiele 
spielen – es ist für jedes 
Kind etwas dabei. 

Wir bleiben natürlich 
weiterhin engagiert, um 
den Alltag in der Gemeinde 
und Schule für Kinder mit-
zugestalten. Bei Fragen zum 
Schulgeschehen oder An-
liegen, die damit zu tun ha-
ben, sind wir weiterhin 
über unsere Homepage 
www.elternverein-birkfeld.at 
erreichbar. ■

GEMEINSAM.ENGAGIERT.UNKOMPLIZIERT
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Stellenangebote in Birkfeld
Zurzeit stehen folgende Lehrstellen & Stellenangebote in Birkfeld zur Verfügung:

Offene Stellen: Offene Lehrstellen:

Höfer und Klaminger GmbH
Maurer/in

Schalzimmerer/in

Gedore Austria GmbH
Sachbearbeiter/in für Verkauf-Innen-
dienst (Vollzeit/Teilzeit 30 Std.)

Werkzeugbautechniker/in

Gesslbauer GmbH
Forst- und Gartentechniker/in (38,5 
Std./Teilzeit)

Verkäufer/in für Motorrad und Zube-
hör (38,5 Std./Teilzeit)

Malermeisterbetrieb Friesenbichler 
KG
Maler/in und Beschichtungstechniker/in

Bäckerei & Imbiss B72
Kellner/in (Teilzeit oder geringfügig)

Lehrkraft e.U.
Reinigungskraft (geringfügig für 2x2 
Std./Woche)

Arzberger Installationstechnik GmbH 
& Co KG
Installations- und Gebäudetechniker/in 
für Gas-, Sanitär- und Heizungstechnik

C&D Foods Austria GmbH
Produktionsmitarbeiter/in

Technik Center Rosel
Montage- und Servicetechniker/in 
(38,5 Std.)

Schirnhofer Heizung Sanitär GmbH
Installations- und Gebäudetechniker/in 
für Gas-, Sanitär- und Heizungstechnik

Reinigungskraft (geringfügig)

Schlagers
Servicekraft (Voll- oder Teilzeit bzw. 
Aushilfe)

Koch/Köchin (20-30 Std.)

Edelseer Tischlereibetriebs-GmbH
Tischler/in

Monteur/in

Hilfsarbeiter/in

ERS Elektroanlagen
Elektromonteur/in, Anlagenmonteur/in

Attestmonteur/in

Regiemonteur/in

Monteur/in für Photovoltaikanlagen

Blitzschutzmonteur/in

Bäckerei Erich Felber GmbH & Co KG
Mitarbeiter/in Verkauf und Cafè

Reinigungskraft

Hutter Acustix/BWI
Office Assistent/in (20 - 40 Std.)

Hilfsarbeiter/in für Tischlerei, Maler- 
und Lackarbeit

Orthop. Berger-Geier GmbH
Lehre Orthopädieschuhmacher/in

Malermeisterbetrieb 
Friesenbichler KG
Lehre Maler/in und Beschichtungs-
techniker/in

Gedore Austria GmbH
Lehre Metalltechniker/in

Schlagers
Lehre Koch/Köchin – Restaurant-
fachmann/frau (Doppellehre)

Technik Center Rosel
Lehre Elektroinstallationstechniker/in
– Einzelhandelskaufmann/frau 
(Doppellehre)

Arzberger Installationstechnik 
GmbH & Co KG
Lehre Installations- und Gebäude-
techniker/in für Gas-, Sanitär- und 
Heizungstechnik

TEC Tösch Elektro Check GmbH
Lehre Elektroinstallationstechniker/in

Sägewerk Sallegger
Lehre Holz- und Sägetechniker/in

ERS Elektroanlagen
Lehre Elektrotechniker/in

Bäckerei Erich Felber 
GmbH & Co KG
Lehre Bäcker/in und Konditor/in

Lehre Einzelhandelskaufmann/frau

M&E Werkzeugservice GmbH
Lehre Zerspanungstechniker/in

Diese Liste finden Sie ständig aktualisiert auf 
www.birkfeld.com und auf der Facebookseite des 
Ortsentwicklungsvereines Birkfeld. 
Bei Infos über neue oder bereits vergebene Stellen 
kontaktieren Sie bitte den Ortsentwicklungsverein unter 
E-Mail: info@birkfeld.com oder Tel. 0676/844 472 860.

Reinigungshilfe 
für Miethaus 
in Edelsee gesucht 

Arbeitszeit (ca. 3 Std./Woche) 
Bezahlung nach Vereinbarung
Tel: 0664 4704053
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Leider erreichen die Kin-
der dieses Minimalziel 
meist nicht und zeigen sich 
in vielen Dingen des Alltags 
ungeschickter als noch vor 
einigen Jahren.

Die Zeit daheim vor Tab-
let, Laptop oder Handy hat 
sich (nicht nur durch die 
Pandemie) vervielfacht. 
Die Konsequenzen, da sind 
sich Experten einig, werden 
wir in den nächsten Jahren 

zu spüren bekommen. Kin-
der haben von Natur aus 
einen natürlichen Bewe-
gungsdrang. Dieser sollte 
nicht eingeschränkt wer-
den. Körperliche Aktivität 
spielt ab dem ersten Le-
bensjahr eine entscheiden-
de Rolle bei der Entwick-
lung körperlicher (motori-
scher) und geistiger (kogni-
tiver) Fähigkeiten. Außer-
dem: Wenn Kinder selten 

herumtollen und sich we-
nig bewegen, kann das auf 
ihr Bewegungsverhalten 
und damit auf ihre Gesund-
heit im Erwachsenenalter 
einen negativen Einfluss 
haben. 

Ermöglichen wir unseren 
Kindern ein freudvolles, be-
wegtes Aufwachsen und 
möglichst viel Zeit an der 
frischen Luft!

Als Gesunde Gemeinde 
haben wir an drei öffent-
lich zugänglichen Standor-
ten (Galgenwald, BORG-
Wiese und Stausee) Bewe-
gungsstationen für alle Al-
tersgruppen und Spielgerä-
te für Kinder aufgestellt, 
außerdem wurden in allen 
fünf Ortsteilen von Birkfeld 
Panoramaliegen und Bänke 
zum Entspannen und Ver-
weilen ergänzt. Mit diesen 

Angeboten wollen wir das 
gemeinsame Spielen und 
Bewegen in der Natur för-
dern. 

Liebe Eltern! Ihr seid in 
puncto Bewegung und 
Sport Vorbilder für eure 
Kinder, denn Kinder orien-
tieren sich stark an ihren 
Bezugspersonen. Unsere 
Gemeinde bietet eine Reihe 
von Möglichkeiten und 
Plätzen, gemeinsam kör-
perlich aktiv zu sein, es liegt 
an euch, diese auch zu nut-
zen.

Es ist uns als Gesunde 
Gemeinde ein großes Anlie-
gen, inaktive Lebensge-
wohnheiten zu reduzieren 
und damit die körperliche 
und geistige Fitness unserer 
Bürger*innen zu steigern. ■

Mag. Angelika Spreitzhofer-

Derler, BSc

Bewegung in der frischen Luft
Kinder im Vorschulalter brauchen mindestens drei Stunden Bewegung pro Tag, Kinder im 
Volksschulalter benötigen täglich zumindest eine ausgiebige Bewegungsstunde – das empfiehlt 
die WHO (Weltgesundheitsorganisation).

Das ÖAAB-Team rund 
um Obmann DI Stefan 
Mosbacher hat sich auf-
grund der starken Nachfra-
ge auch in diesem Jahr wie-
der zur Durchführung einer 
Spielsandaktion entschlos-
sen. In den letzten zwei Jah-
ren wurden an die 15.000 kg 
Sand an Familien ausgelie-
fert. Die Freude war vor al-
lem bei unseren jüngsten 
Gemeindebewohner*innen 
groß.

Dieses Strahlen in den 
Augen der Kinder möchten 

wir in veränderter Form 
wieder aufleben lassen.

Dieses Jahr gibt es die 
Möglichkeit den Sand (pro 
Familie 5 Säcke à 25 kg) 
selbst abzuholen. Um die 
Wartezeit beim Verladen zu 
verkürzen, wird es auch ei-
ne Hüpfburg geben. Damit 
der Durst danach gestillt 
werden kann, werden Ge-
tränke gegen eine freiwilli-
ge Spende angeboten.

Es ist keine Anmeldung 
nötig. ■

Spielsandaktion
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Laut den offiziellen Zah-
len des Facebook-Konzerns 
nutzen weltweit mehr als 
1,5 Milliarden Menschen 
den Instant-Messaging-
Dienst „WhatsApp“ und 
versenden damit jeden Tag 
60 Milliarden Nachrichten 
und „teilen“ diese mit Be-
kannten, Freunden und 
Verwandten. In Österreich 
ist WhatsApp auf 88 % aller 
Smartphones installiert. 

Mehr als 6,3 Millionen 
Nutzer verwenden diesen 

und andere Dienste (You-
Tube, TikTok, Instagram 
etc.) hierzulande zum Ver-
senden von Textnachrich-
ten, Fotos und Videos. Da-
bei werden auch Inhalte 
geteilt, die den Urheber-
schutz genießen. 

Das Urheberrecht schützt 
die Person, die ein Werk 
(zum Beispiel ein Foto/Vi-
deo, ein Musikstück, einen 
Text usw.) geschaffen hat. 
Urheberrechtlich geschützt 
ist das Werk bereits ab sei-
ner Schöpfung – eine spezi-
elle Registrierung, Copy-
right-Vermerk etc. ist nicht 
notwendig! Der Urheber 
kann über die Verwendung 
des eigenen Werkes ent-
scheiden und bestimmen, 
ob und inwieweit sein Werk 

von anderen Personen ver-
vielfältigt, veröffentlicht 
oder bearbeitet werden 
darf. 

Diese sog. Verwertungs-
rechte kann der Urheber 
auch auf eine andere Per-
son vertraglich (Lizenz) 
übertragen. Dann verfügt 
diese andere Person über 
die Nutzungsrechte und 
kann gegen Urheberrechts-
verletzungen vorgehen. 
Der Rechte-Inhaber hat An-
spruch darauf die konkrete 
Rechtsverletzung zu unter-
lassen (z.B. ein Foto/Video 
zu löschen), Abgabe einer 
Unterlassungserklärung so-
wie Schadenersatz samt An-
waltskosten. Hierbei kön-
nen – je nach Anzahl der 
Personen denen das Werk 

zugänglich gemacht wurde 
– sehr schnell sehr hohe 
Schadenersatzbeträge bzw. 
Kosten entstehen.

Bei Fragen zum Thema 
Urheberrecht, Ausnahmen 
für den Privatbereich bzw. 
Behandlung von bereits er-
folgten Abmahnungen, ste-
he ich Ihnen gerne zur Ver-
fügung.  ■

RA MMag. Lukas Putz, der 

Rechtsanwalt aus Ihrer Region
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Urheberrecht – Was ist das?

Garteln ist gefragter 
denn je! Das ist gut so. 
Denn es ist erwiesen: Der 
Kontakt zur Natur sorgt für 
ein besseres Wohlbefinden, 
stärkt das Immunsystem, 
beugt Depressionen und Er-
krankungen vor. Und 
gleichzeitig ist ökologisches 
Gärtnern ein wichtiger Bei-
trag zum Natur- und Klima-
schutz.

„Vielfalt im Garten“ be-
gleitet Garten-Interessierte 
mit Inputs und Ideen beim 
nachhaltigen Gärtnern.

Ab sofort sind folgende 
Gartenbroschüren im Bür-
gerservice der Marktge-
meinde Birkfeld erhältlich:

Blühflächen anlegen

Mit Infos zur Anlage und 
Pflege von Kräuterrasen, 
Blumenwiese, Staudenbee-
ten, einjährigen Sommer-

blumen sowie Blütensträu-
cher-Hecken.

Ökologische Pflege

Vom Mulchen, Herstel-
lung von biologischen 
Düngern, sinnvollem 
Pflanzenschnitt bis hin zur 
Anlage von Mischkulturen.

Vielfalt im Gemüse-
garten

Vor- und Nachteile un-
terschiedlicher Beetformen, 
natürliche Schädlingsbe-
kämpfung, Flächenkom-
postierung sind einige In-
halte dieses Infofolders. ■

Weitere Infos sowie die Bro-
schüren zum Download gibt 
es unter www.naturschwae-
rmerei.at/vielfaltimgarten.
Das Projekt wird von EU und 
Land Steiermark finanziert.

Vielfalt im Garten
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Die expansive Geldpoli-
tik, die weltweiten Liefer-
kettenprobleme sowie die 
gestiegenen Energiepreise 
als Folge des Ukrainekrieges 
sind verantwortlich für die 
hohe Inflation. Diese stel-
len die Bevölkerung und 
die heimische Wirtschaft 
vor besonderen Herausfor-
derungen. Dabei stellt sich 
die Frage: „Was kann jeder 
Einzelne in der Region 
tun?“

Mit nachhaltigen Inves-
titionen, wie der Investiti-
on in eine Photovoltaikan-
lage oder dem Kauf eines 
Elektroautos, können lau-
fende Kosten gesenkt wer-
den. Gezielt Kosten sparen 
entlastet das Geldbörserl 
ebenso. Eine bessere Müll-
trennung führt zu Kosten-
einsparung für die Haushal-
te. Ebenso werden durch 
einen Urlaub in der Region, 
anstatt der Reise ans Meer 
oder nach Übersee, Kosten 
gespart und gleichzeitig die 
heimische Wirtschaft un-
terstützt.

Kaufen wir REGIONAL. 
Dies entspannt die weltwei-
ten Lieferketten, die heimi-
sche Wirtschaft wird ge-
stärkt, landwirtschaftliche 
Betriebe bekommen zusätz-
liche Absatzmärkte und Ar-
beitsplätze in der Region 
werden gesichert und ge-
schaffen. Das Erfolgspro-
jekt „Joglland Gutschein“ 

fördert genau dies und ist 
zugleich ein ausgezeichne-
tes Geschenk.

Trotz der aktuellen Her-
ausforderungen werden be-
reits die Weichen für die 
Zukunft und die Weiterent-
wicklung der Region ge-
stellt. Zentrales Thema ist 
dabei Leben & Wohnen in 
der Region mit all ihren Fa-
cetten. Um der Abwande-
rung in der Region aktiv 
entgegenzuwirken, sind ein 
passendes und kostengüns-
tiges Angebot an Bauland 
und Wohnungen notwen-
dig, der Ausbau der Kinder-
betreuung zukunftswei-
send und die Weiterent-
wicklung der Region zur 
Region der Jugend mit at-
traktivem Angebot ent-
scheidend.

Das zweite Hauptthema 
ist die Steigerung der Wert-
schöpfung vor allem in den 
für die Region wichtigen 
Bereichen Landwirtschaft, 

Tourismus und Wirtschaft. 
Ein Fokus im landwirt-
schaftlichen Bereich liegt 
auf der Steigerung der Men-
ge, Vielfalt und Verfügbar-
keit an regionalen bäuerli-
chen Lebensmitteln. Im 
Bereich der Wirtschaft und 
des Gewerbes ist der Erhalt 
und der Ausbau der Arbeits-
plätze für eine stabile Wei-
terentwicklung der Region 
essenziell. Die umfassen-
den Ausbildungs- und Ar-
beitsangebote sollen in der 
Region der bestehenden 
Unternehmen noch attrak-
tiver gestaltet werden. Für 
innovative Ideengeber* in-
nen und Gründer*innen 
sollen ebenfalls die Rah-
menbedingungen attrakti-
ver werden.  ■

Aktuelle Herausforderungen und 
zukünftige Weiterentwicklung der 
Region Joglland
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GF Kraftspendedörfer Joglland 
Thomas Hofer MSc (Econ.)

Unsere Volksschulkinder 
beteiligten sich zahlreich 
an der Hilfsaktion „Wir für 
die Ukraine“ der Caritas 
und des Roten Kreuzes.

Folgende beachtliche 
Sammelergebnisse konnten 
dabei erzielt werden:

VS Birkfeld: a 3.650,50

VS Koglhof: a 1.422,27

VS Waisenegg: a 2.592,00

Zur Abrundung der Sam-
melaktion bastelten die 
Kinder Friedenstauben, die 
nun das Schulgebäude de-
korieren und an die Bedeu-
tung des Friedens erinnern.

Ein großes Dankeschön 
ergeht an die Spendenbe-
reitschaft der Birkfelder Be-
völkerung. Wir freuen uns, 
damit einen kleinen Beitrag 
für die dringend benötigte 
Hilfe geleistet zu haben. ■

Birkfelder Volksschulkinder sammeln für die Ukraine
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Erste Hilfe
Stellen Sie sich vor, Sie sind mit dem Auto 
unterwegs und kommen als Erster zu einem 
Unfall! Jeder Fahrzeuglenker, egal ob er am 
Unfall beteiligt ist oder nicht, ist verpflichtet, 
Ersthilfe zu leisten. Wer nicht hilft, macht sich 
strafbar! Und manchmal entscheiden wenige 
Minuten über Leben und Tod!Mag. Eva Wildt

Apothekerin

Wissen Sie sofort, was zu 
tun ist? Haben Sie in Ihrer 
Autoapotheke alles dabei, 
was Sie brauchen, um ver-
letzte Personen fachgerecht 
zu versorgen? Oder bereuen 
Sie, dass Ihr letzter Erste-
Hilfe-Kurs schon viele Jahre 
zurückliegt? Ihre Autoapo-
theke war ein Werbege-
schenk, in der sich kaum 
brauchbares Verbandsma-
terial befindet? Das meiste 
davon ist außerdem abge-
laufen? 

Um eine Autoapotheke 
zweckmäßig und praxis-
tauglich auszustatten, gibt 
es die ÖNORM V 5101. Sie 
wird vom Gesetzgeber 

NICHT zwingend vorge-
schrieben. Daher entspre-
chen viele Verbandspäck-
chen auf dem Markt NICHT 
den notwendigen Mindest-
anforderungen. In Ihrer 
Apotheke können Sie Ihren 
Verbandskasten regelmäßig 
auf Zweckmäßigkeit über-
prüfen lassen. Abgelaufene 
Verbandsstoffe werden da-
bei ausgetauscht, fehlende 
ergänzt.

Richtig Ersthilfe leisten 
kann man aber nur dann, 
wenn man die Hilfsmittel 
aus der Autoapotheke auch 
fachgerecht einsetzen 
kann. Machen Sie doch 

wieder einmal einen Erste-
Hilfe-Auffrischungskurs! 
Teile davon können sogar 
online absolviert werden. 
Unter http://www.erstehil-
fe.at/kurs-finder finden Sie 
auch in Ihrer Nähe laufend 
neue Kursangebote und 
können sich direkt dort 
oder in Ihrer örtlichen 
Dienststelle anmelden. Bei 
Bedarf können vom Roten 
Kreuz auch weitere Erste-
Hilfe-Kurse – z.B. für Fir-
men – organisiert werden 
(Mindestteilnehmerzahl: 
10). Warum nicht die weni-
ger stressige Sommerzeit 
mal für so etwas wirklich 
Wichtiges nutzen?

Möglicherweise passt 
ja einer dieser Termine: 

Erste Hilfe Grundkurse  
(16 Std), Kursgebühr a60,00

Vom 16. bis 17.07.2022 

jeweils von 08:00 – 16:00 
Uhr in Weiz

Vom 05. bis 06.08.2022 

jeweils von 08:00 – 16:00 
Uhr in Passail

Erste Hilfe 

Auffrischungskurse (8 Std), 
Kursgebühr a 42,00

Vom 27. bis 28.06.2022 

von 18:00 – 22:00 Uhr in 
Weiz

Erste Hilfe  
Führerscheinkurse (6 Std),  
Kursgebühr a 50,00 

Am 02.07.2022 

von 08:00 – 14:00 Uhr in 
Weiz

Am 09.07.2022 

von 09:00 – 15:00 Uhr in 
Birkfeld

Am 18. und 19.07.2022 

jeweils von 18:00 – 20:50 
Uhr in Weiz

Am 06.08.2022 

von 08:00 – 14:00 Uhr in 
Weiz

Erste Hilfe  
Kindernotfallkurse (6 Std), 
Kursgebühr a 60,00

Am 02.07.2022

von 14:00 – 20:00 Uhr in 
Birkfeld

Am 23.07.2022 

von 09:00 – 15:00 Uhr in 
Weiz

Am 27.08.2022 

von 09:00 – 15:00 Uhr in 
Weiz

Das Team der St. Petrus 
Apotheke wünscht Ihnen 
einen erholsamen, unfall-
freien Sommer!  ■
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Das Kulturreferat der 
Marktgemeinde Birkfeld 
lädt zu einem unterhaltsa-
men und abwechslungsrei-
chen Nachmittag mit viel-
fältiger Volksmusik und 
Mundart ins Rauchstuben-
haus Schirner ein:

28. August 2022, 14:00 Uhr
Ort: Rauchstubenhaus  
Schirner, OT Waisenenegg

Mitwirkende:

•  Norbert und Maria
•  Windhaber Hausmusi
•  Volksmusikensemble der
    Musikschule Birkfeld
•  Birkfelder AmtsCHOR 
•  Elfriede Groß

Für das leibliche Wohl ist ge-
sorgt!
Eintritt: Freiwillige Spende!

G’sungen und g’spielt im 
Rauchstubenhaus

Wer kann sich noch an 
die Heimatabende des all-
seits beliebten und unver-
gessenen Heimatdichters 
Franz Höller erinnern? Mit 
viel Musik, Gesang und sei-
nen Texten waren diese 
Abende sehr beliebt.

In Anlehnung an diese 
Veranstaltungen gibt es am 
29. Oktober 2022 nach 
Jahrzehnten wieder einen 
Heimatabend in Birkfeld. 

Für Musik und Gesang 
sorgen die „Original Bir-
kensteiner“ und der Ratte-
ner Dirndldreigesang. Und 
wie es damals üblich war, 

wird auch ein Volksmusi-
kensemble der Musikschule 
Birkfeld aufspielen. Die Ge-
schichten und Gedichte 
von Franz Höller werden 
seine drei Töchter und sei-
ne Enkelin zum Besten ge-
ben.

Eintritt: freiwillige Spen-
de zugunsten der SOBEGES 
Birkfeld 

Kleines Ratespiel: Wer er-
kennt die meisten Musiker 
der „Original Birkensteiner“ 
auf dem Foto?

Mag. Gerhard Werner

Trompete: Gerhard Werner, Akkordeon: Peter Schellnegger, Ge-
sang: Christl Binder, Klarinette: Gerhard Tandl, Gitarre: Johann 

Steinbrenner, Bariton: Hermann Pretterhofer)

Ein Heimatabend wie er früher war



Birkfeld aktuell12





Birkfeld aktuell14 Der Bürgermeister



Juni  2022 15Der Bürgermeister



Birkfeld aktuell16 Wirtschaft

Sie haben eine Hecke, die 
nach einer neuen Frisur, 
pardon: einem neuen 
Schnitt schreit? Einen 
Sportplatz, der sich nach 
Pflege sehnt? Eine Garten- 
oder Rasenanlage, die eine 
kräftige Portion Mulchen, 
Vertikutieren und Mähen 
gut vertragen kann? 

Marcel Königshofer 
macht´s möglich.

Wo?  
Im Raum Birkfeld

Für wen? 
Firmenkunden oder Private

Wann? 
Ab sofort, denn Marcel ist 
als Newcomer voller Taten-
drang. 

Er bringt alles mit, was 
ein guter Landschaftspfle-
ger so braucht: die Liebe zur 
Natur dank bäuerlicher 
Wurzeln, Zuverlässigkeit 
und Genauigkeit und sämt-
liche Gerätschaften, um Ih-
re Grünanlage perfekt zu 
stylen. Und was dabei ab-
fällt, nimmt Marcel auf 
Wunsch auch gleich mit – 
ein Rund-um-sorglos-Paket 
sozusagen.

Sie pflegen Ihr Haus und 
Freundschaften – Marcel 
Königshofer pflegt das 
Grüne.  ■

Anfragen unter: 

Tel. 0664/190 69 65

Am Montag, den 16. Mai 
2022 eröffnete Jeannine 
Kulmer ihr Studio in der 
Kaiserfeldgasse 1. Nach 
10 Jahren Berufserfahrung 
in verschiedenen Studios 
und Hotels machte sich 

Jeannine selbstständig. 
Dank ständiger und lang-
jähriger Weiterbildung kann
die Expertin den Kunden 
ein umfangreiches Wissen 
zur Verfügung stellen, um 
die bestmögliche Behand-

lung anzubieten. Von Mon-
tag bis Samstag ist sie nach 
telefonischer Vereinbarung 
für ihre Kunden da: 
Tel. 0664/32 41 815

Bevor es am Montag offi-
ziell losging, lud Jeannine 
Kulmer bereits am Freitag, 
den 13. Mai alle interessier-
ten Besucher*innen zu ei-
nem Tag der offenen Tür 
ein. 

Bei Snacks und in ange-
nehmer Atmosphäre hatten 
die Gäste die Möglichkeit, 
die Studioinhaberin ken-
nen zu lernen und sich per-
sönlich über die Leistungen 
und Behandlungsmöglich-
keiten zu informieren. ■

Neues Studio für Gesundheit 
und Schönheit – Jeannine Kulmer
Für Angebote rund um das Thema Gesundheit und Schönheit gibt es nun in Birkfeld eine neue 
Anlaufstelle.

Marcel – der Mann für's Grüne
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„Gemeinsam sind wir 
stärker“ – unter diesem 
Motto werden sich im Juni 
dieses Jahres die 3 Fußball-
vereine Union Birkfeld, 
UFC Strallegg und der USV 
Waisenegg zum neuen Ver-
ein FC Oberes Feistritztal 
zusammenschließen. Der 
Zusammenschluss ist in 
den letzten Monaten bei 
zahlreichen Besprechun-
gen der Vereinsvertreter 
konkretisiert worden.

Der neue Verein wird mit 
einer Mannschaft in der 
Unterliga und einer zwei-
ten Mannschaft in der Ers-
ten Klasse Ost B die Spiele 
bestreiten. Dazu kommt 
noch die Damenmann-
schaft, die in der Frauen-
Landesliga um Punkte 
kämpft.

Ziele des Zusammen-
schlusses:

• Bildung einer 
kampfkräftigen Unterliga-
Mannschaft aus den Spie-
lern der 3 bestehenden Ver-
eine und zum größten Teil 
aus Spielern aus der Region

• Durch die neu ent-
stehende Kampfmann-
schaft 2 können die talen-
tierten Nachwuchsspieler 
langsam zum Einsatz in der 
Ersten Mannschaft heran-
geführt werden und haben 
so die Perspektive, im eige-

nen Verein in einer höhe-
ren Klasse spielen zu kön-
nen.

• Stärkung der finan-
ziellen Mittel durch höhere 
Besucherzahlen und den 
Reinerlös aus mehreren 
Veranstaltungen

Alle bestehenden Spiel-
stätten werden weiterhin 
bei Meisterschaftsspielen 
der Herren, der Damen und 
der Nachwuchsmannschaf-
ten genutzt, außerdem wird 
der Fußballplatz im Ortsteil 
Koglhof mit Unterstützung 
der Marktgemeinde Birk-
feld saniert. Der neue Ver-

ein verfügt somit durch die 
2 Trainingsplätze und den 
Kunstrasenplatz in Stral-
legg über eine ausgezeich-
nete Infrastruktur für das 
Training zu jeder Jahreszeit.

Wenn unsere U15-Mann-
schaft heuer in der höchs-
ten steirischen Spielklasse 
gegen Sturm Graz, Hart-
berg, GAK und Kapfenberg 
antritt, zeigt dies, welches 
Potential an ausgezeichne-
tem Fußballnachwuchs in 
unserer Region vorhanden 
ist. Die ausgezeichneten Er-
folge unserer Nachwuchs-
mannschaften sind ein Be-

weis für die gute Nach-
wuchsarbeit, die in den bis-
her bestehenden 3 Mann-
schaften geleistet wird und 
stimmen den neuen FC 
Oberes Feistritztal optimis-
tisch, von höheren Zielen 
zu träumen. ■

Walter Gissing, Schriftführer 

FC Oberes Feistritztal

FC Oberes Feistritztal –  
Vereint zu höheren Zielen

Ein Inserat in
„BIRKFELD AKTUELL“
bringt Erfolg!

Sie erreichen über 2.000 Haushalte und 
Gewerbebetriebe in unserer Marktgemeinde.

Erfragen Sie die Inseratpreise per E-Mail: 
marlies.doppelhofer@birkfeld.at oder  
Tel. 03174/4507 DW 420.

Neuer Vorstand v.l.n.r.: Annemarie Reindl, Rosa-Maria Lackner, Martin Staberhofer, Christian 
Jaklin, Andreas Heschl, Roland Wurm, Markus Auer, Robert Schafferhofer, Josef Prinz
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Vier Schülerinnen und 
Schüler der PTS-Birkfeld ha-
ben beim 8. Baulehrlings-
casting in der Bauakademie 
Übelbach ihr Können unter 
Beweis gestellt. Allen voran 
Nadine Schweiger, die sich 
im Gesamtwettbewerb über 
alle 115 Teilnehmer*innen 
behaupten konnte.

Jährlich findet an der 
Bauakademie das traditio-
nelle Baulehrlingscasting 
mit dem Landeswettbewerb 
Bautechnik statt. Bauinter-
essierte haben hier die 

Möglichkeit, ihr Können 
unter Beweis zu stellen und 
sich mit ihren Kolleg*innen 
zu vergleichen. Heuer nah-
men 100 Schüler und 15 
Schülerinnen teil, die aus 
den verschiedensten Schu-
len der Steiermark angereist 
sind, darunter 15 Polytech-
nische Schulen. Neben dem 
Werkstück, einem Kamin 
aus Normalformatziegel, 
müssen die Teilnehmer* in-
nen ihr Wissen aus den Be-
reichen Allgemeinbildung, 
Mathematik und Deutsch 

und ihre sportliche Fitness 
unter Beweis stellen. Nadi-
ne Schweiger hat (als erste 
weibliche Teilnehmerin!) 
den Gesamtsieg für sich 
entschieden. 

Die Lehre ist heute mehr 
denn je eine sehr zukunfts-
sichere Ausbildung. Sie bie-
tet unendlich viele Mög-
lichkeiten sich in seinem 
bevorzugten Bereich zu ver-
wirklichen. Die 6-wöchige 
Berufsorientierungsphase 
zu Schulbeginn an der PTS 
gibt den Schüler*innen die 

Möglichkeit, den für sie 
besten Lehrberuf zu entde-
cken, um sich dann im Lau-
fe des Jahres die entspre-
chende Lehrstelle zu si-
chern. Die meisten unserer 
Schüler*innen des heurigen 
Schuljahres haben jetzt 
schon einen Lehrbetrieb, 
bei dem sie nach diesem 
Schuljahr ihre Lehre begin-
nen werden. ■

Griseldis Schwarzenegger

Die Polytechnische 
Schule Birkfeld vermittelt 
den angehenden Lehrlin-
gen in den technischen 
Fachbereichen nicht nur 
Grundfertigkeiten wie Fei-
len, Bohren und Sägen. Sie 
möchte auch topaktuelle 
Inhalte vermitteln. So 
konnte kürzlich ein hoch-
moderner Festo Pneumatik 
Übungstisch im Wert von � 
a10.000,00 in Betrieb ge-
nommen werden. Damit 
können die Schüler*innen 
nun den Einsatz von Luft-
technik in der Automatisie-
rung von Grund auf erle-
ben und praktisch umset-

zen. Gesponsert wurde die-
se Einrichtung von der Fir-
ma Willingshofer GmbH. 
aus Gasen. Sowohl die Ge-
schäftsführung mit Ger-
hard und Mathias Willings-
hofer, Andrea Feichtenho-
fer als auch Fachbereichs-
lehrer Ing. Ferdinand Zisser 
betonten anlässlich der fei-
erlichen Übergabe, dass 
diese Kooperation zwischen 
Lehrlingsausbildungsbe-
trieb und Polytechnischer 
Schule für beide Seiten von 
großem Vorteil sei. Haupt-
profiteure sind die 
Schüler*innen, die als ange-
hende Facharbeiter*innen 

den Wirtschaftsstandort 
Oststeiermark absichern 

sollen. ■

Ing. Ferdinand Zisser BEd, 

Polytechnische Schule Birkfeld

Baulehrlingscasting 2022:  
Gesamtsieg geht an die PTS-Birkfeld

Willingshofer sponsert PTS-Birkfeld

Foto: v.l.n.r. DI Mathias Wil-
lingshofer, Simon Froihofer, 

Andrea Feichtenhofer, Gerhard 
Willingshofer, Ing. Ferdinand 

Zisser mit dem neuen  
Pneumatik Übungstisch
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Die Studienreise nach Jo-
ensuu in Finnland in der 
Karwoche war als gemein-
same Reise von 13 Perso-
nen organisiert. Das er-
leichterte den Erfahrungs-
austausch vor Ort und wäh-
rend der Reisebewegungen. 

2 Personen absolvierten 
ihr Jobshadowing in einem 
Kindergarten und einer 
vorschulischen Einrich-
tung, 4 Personen an der 
Unterstufe einer Gesamt-
schule und 4 Personen an 
einer Schule für die 16 bis 
19-Jährigen.

Die 3 Vertreter der Markt-
gemeinde (Bürgermeister, 
Gemeinderätin, Projektlei-
ter) hingegen konnten mit 
der Besichtigung von Ein-
richtungen aller Altersgrup-
pen und Gesprächen mit 
Verantwortungsträgern ei-
nen Querschnittseinblick 
bekommen.

Die täglichen Reflexions-
runden am späten Nach-
mittag dienten dem Kom-
munizieren von Gesehe-
nem und Erlebtem und bo-

ten Gelegenheit, Einblick 
in die Bildungsarbeit auf 
verschiedenen Ebenen zu 
bekommen. Die Teilnahme 
der Gemeindevertreter er-
öffnet die Chance, bei der 
Entwicklung von gemein-
samen Bildungskonzepten 
für den Ort eine gemeinsa-
me Sprache zu sprechen 
und Bedürfnisse von Kin-
dern und Lehrpersonen 
besser zu verstehen. Das be-
trifft vor allem Unterstüt-
zungssysteme und Infra-
struktur.

Die Gespräche mit den 
Schulleitungen und mit 
den Pädagog*innen verlie-
fen in einem sehr offenen 
Klima und erlaubten in Ver-
bindung mit den Hospitati-
onen Rückschlüsse darauf, 
inwieweit Ansprüche und 
Vorgaben der Behörden tat-
sächlich in Umsetzung ge-
langen.

Eine Teilnehmerin: „Die 
wohl wichtigste und inter-
essanteste Erfahrung war, 
dass Bildung in der Region 
Joensuu eine sehr wichtige 

Rolle spielt und auch dem-
entsprechend viel Auf-
merksamkeit von der Poli-
tik bekommt. Der Personal-
schlüssel war um ein Vielfa-
ches besser als in Öster-
reich. So konnten die Kin-
der wirklich individuell ge-
fördert werden. Durch den 
erhöhten Personaleinsatz 
waren auch viele Klein-
gruppenaktivitäten mög-
lich. Begeistert hat mich 
auch, dass eine spezielle 
Sprachförderkraft für Kin-
der mit Finnisch als Zweit-
sprache im Haus war, die in 
sehr kleinen Gruppen mit 
den Kindern arbeitete. Als 
negativer Aspekt fiel mir 
die Raumgestaltung ins Au-
ge. Die Räume waren eher 
kahl, kaum dekoriert und 
etwas lieblos eingerichtet. 
Es fehlte an Spielbereichen, 
in denen das Kind selbst-
ständig tätig werden konn-
te.“

Eine andere Teilneh-
merin: „Mit meinen 3 Kol-
leginnen war ich an der 
Grundschule Mutulan. Be-

sonders beeindruckt haben 
mich der toll ausgestattete 
Werkraum und die techni-
sche Ausstattung in den 
Klassen. Außerdem habe 
ich auch den Turnsaal mit 
einer Präsentation der 1. 
Klasse gesehen und wie das 
Mittagessen in der Schule 
organisiert und gehand-
habt wird. In den Klassen 
wurde hauptsächlich pro-
jektorientiert gearbeitet, in 
anderen wiederum haupt-
sächlich frontal unterrich-
tet. Was mir auch sehr posi-
tiv aufgefallen ist, dass sich 
die Kinder sehr gut sprach-
lich präsentieren können. 
Mir hat die Gelassenheit 
der dortigen Lehrer gefallen 
und das hohe Maß an Ver-
trauen, dass den Schülern 
entgegengebracht wird.“

Das Projekt läuft noch 
bis in den Spätherbst und 
sieht auch eine Studienreise 
nach Stuttgart vor. ■

Wolfgang Pojer, BEd

Erasmus+ „Bildungsbrücken im 
Oberen Feistritztal“– Ein Projekt 
der Marktgemeinde Birkfeld
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Am Dienstag, den 24. 
Mai 2022 gab es am Vormit-
tag ein Konzert der 
Musikschüler*innen, die 
ihren Mitschüler*innen in 
der Volksschule Birkfeld ein 
abwechslungsreiches Pro-
gramm präsentierten. An-
schließend waren die Kin-
der des Kindergartens Birk-
feld zu Gast und lauschten 
gespannt den Darbietun-
gen der musikalischen Frü-
herziehung, die von Marie 
France Sylvestre geleitet 
wird.

Am Mittwoch, den  
25. Mai 2022 fand in der 
Musikschule Birkfeld ein 

Schnuppertag statt, bei 
dem die Kinder verschie-
denste Instrumente auspro-
bieren konnten. Am Abend 
sorgten das Junior- und Ju-
gendblasorchester, das 
Blockflötenensemble sowie 
die Gruppe der musikali-
schen Früherziehung für 
eine bis auf den letzten 
Platz gefüllte Peter Roseg-
ger-Halle. Unter der Lei-
tung von Musikschullehrer 
Christian Mörth boten die 
beiden Orchester ein ab-
wechslungsreiches Pro-
gramm. Zusammen mit 
den Blockflötenschüler* in-
nen wurden der Recorder 

Rock und die Ennstaler Pol-
ka aufgeführt. Auch die 
Gruppe der musikalischen 
Früherziehung begeisterte 
das Publikum mit dem 
Stück Nenita, das ebenfalls 
zusammen mit dem Ju-
gendblasorchester gespielt 
wurde. Die jungen 
Musiker*innen der Musik-
schule Birkfeld genossen 
ihren Auftritt, der mit to-
sendem Applaus gewürdigt 
wurde. ■

Die Musikschule  
Birkfeld präsentiert sich
An zwei Tagen stand die Peter Rosegger-Halle ganz im Zeichen der Musik.
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Wir dürfen unter ande-
rem unsere neue Mitarbei-
terin Marina Haberl begrü-
ßen. Sie ist seit Februar bei 
uns im Jugendzentrum tä-
tig, sie konnte schon einige 
Jugendliche kennenlernen 
und Aktionen mitgestalten. 
Sie freut sich schon sehr auf 
viele weitere Projekte und 
Aktionen im Jugendzent-
rum Birkfeld. Marina ist 30 
Jahre jung und frisch nach 
Weiz gezogen, dort lebt sie 
mit ihrem Partner. Sie ist 
ausgebildete Dipl. Sozialpä-
dagogin und Elementarpä-
dagogin. Zusätzlich ist sie 
selbstständig als Yogalehre-
rin und bietet Yogaunter-
richt und Nuad Thai Body-
work an. Da Marina ein 

sehr offener, kommunikati-
ver und kreativer Mensch 
ist, konnte sie sich sofort 
gut in der offenen Jugend-
arbeit einfinden.

Wir können euch außer-
dem mitteilen, dass unsere 
Öffnungstage wieder sehr 
gut besucht sind. Nach dem 
letzten Lockdown im De-
zember und den darauffol-
genden Weihnachtsferien 
sind wir wieder voll durch-
gestartet. Gemeinsam mit 
unseren Besucher*innen 
sind wir sehr produktiv/
kreativ und konnten so ei-
nige Ideen umsetzen.

Im März haben wir eine 
Kleidertauschparty veran-
staltet. Dabei wurde or-
dentlich Kleidung ge-
tauscht und auch alte Klei-
dung aufgepimpt: z.B. ha-
ben wir aus alten Leggings 
ein T-Shirt hergestellt. Die 
restliche Kleidung und ein 
paar Spenden werden wir 
ukrainischen Flüchtlingen 
schenken.

Anfang April haben wir 
mit unserem ersten Gene-
rationen-Café gemeinsam 
mit dem Verein Chance B 
und dem Projekt Co-AGE – 

Digitaler Dorfplatz der 
Marktgemeinde Birkfeld ge-
startet. Mittlerweile waren 
unsere Türen schon drei-
mal für alle Generationen 
geöffnet. Es wurde dabei 
viel getratscht, Kaffee und 
Kakao getrunken, Kuchen 
gegessen, Kartentricks prä-
sentiert und Billiard ge-
spielt. Es folgt am 14. Juli 
ein weiteres Treffen mit 
„Alt und Jung“. Alle sind 
herzlich willkommen.

Zu Ostern haben wir eine 
knifflige und ideenreiche 
Schnitzeljagd quer durch 
Birkfeld veranstaltet. Zum 
Schluss gab es für jede und 
jeden eine kleine Oster-
Überraschung.

Außerdem widmeten wir 
uns im April dem Thema 
Naturkosmetik. Im Rah-
men des Projekts „Xund 
und Du“ stellten wir ge-
meinsam mit unseren 
Besucher*innen einige Kos-
metikprodukte, wie Bade-
salze, Handcremes, Körper-
butter, Lippenbalsam etc., 
für den Eigengebrauch sel-
ber her. Natürlich haben 
wir dazu hautfreundliche 
und nachhaltige Alternati-
ven aufgezeigt, welche mit 
einfachen Rezepturen 
schnell zu Hause nachge-
macht werden können. 

Wir freuen uns sehr auf 
die kommenden Aktionen, 
Projekte und lustige Begeg-
nungen im JUZ. ■

Was geht so ab im JUZ
Bei uns im Jugendzentrum ist in den letzten Monaten so einiges passiert.
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Beim Frühlingskonzert 
2022 des Musikvereins 
Birkfeld wurden einige Eh-
rungen für langjährige Ver-
einszugehörigkeit durchge-
führt. 

Zwei sehr seltene und 
hohe Auszeichnungen er-
hielten Hermann Fasching 
und Manfred Saller. Beiden 
wurde das Ehrenzeichen für 
70-jährige Mitgliedschaft 
im Musikverein Birkfeld 
verliehen. Anlässlich ihrer 
80. Geburtstage und der 
Auszeichnungen stellten 
sie sich für ein Interview 
zur Verfügung:

Lieber Hermann, lieber Man-
fred! Wie seid ihr zur Musik 
gekommen? Habt ihr direkt 
beim Musikverein begonnen 
oder gab es damals noch an-
dere Formationen?

Hermann: Mein Großva-
ter hat bereits Klarinette in 
der Feuerwehrkapelle (Vor-
läufer unseres Musikver-
eins) gespielt. Ich bin also 
erblich vorbelastet gewe-
sen. Mein Vater hat kein In-
strument gespielt, da zur 
damaligen Zeit Musiker kei-
nen sehr guten Ruf hatten 
und meine Großmutter 
nicht wollte, dass er musi-
kalisch tätig wird. Ich habe 
1950 begonnen, Geige zu 
spielen, das war damals für 
viele das Einstiegsinstru-
ment. Bereits 1952 habe ich 
dann in der Jugendkapelle 
Baßflügelhorn (2. Tenor-
horn) gespielt. 1959, wäh-
rend ich beim Bundesheer 
war, hat mein Kollege Hel-
mut Unterberger mein Baß-
flügelhorn bekommen, 

weil er dieses Instrument so 
gerne lernen wollte. So bin 
ich ohne Instrument dage-
standen, aber vom Kapell-
meister wurde mir der 
Wechsel auf das Flügelhorn 
angeboten. Also habe ich 
umgelernt, später wurde 
ich dann Trompeter.

Manfred: Ich habe be-
reits 1947, wie Hermann, 
begonnen Geige zu lernen. 
Da in der 1952 gegründeten 
Jugendkapelle Streicher als 
Schlagzeuger eingesetzt 
wurden, konnte ich hier Er-
fahrung in diesem Bereich 
sammeln. Ab dieser Zeit 
lernte ich auch Klarinette 
in der Musikschule Birk-
feld. Nach dem Wechsel 
zum Musikverein im Jahr 
1955 spielte ich Klarinette. 
Aufgrund eines Arbeitsun-
falles 1988, bei dem die Fin-
ger meiner linken Hand be-
einträchtigt wurden, war 
mir das nicht mehr mög-
lich. So kehrte ich nach vie-
len Jahren zurück ans 
Schlagzeug, dem ich bis 
heute treu geblieben bin.

Kannst du dich noch an dei-
ne erste Ausrückung erin-
nern? Wenn ja, wann war 
das und was war es für eine 
Art der Ausrückung?

Hermann: Ich glaube 
mich zu erinnern, dass es 
ein Begräbnis war. Damals 
sind wir noch von der Mari-
ensäule bis zur Kirche mar-
schiert. Davor gab es meh-
rere Ausrückungen mit der 
Jugendkapelle, das war im-
mer ein Riesenspaß.

Manfred: Ich kann mich 
nicht genau erinnern, aber 
die erste Ausrückung mit 
der Jugendkapelle war 
1952.

Warum bist du nach so vie-
len Jahren immer noch ger-
ne im Musikverein aktiv?

Hermann: Ich mag die 
Gesellschaft und das soziale 
Miteinander in unserem 
Verein. Außerdem ist es ein 
gutes Gedächtnistraining 
und es hält mich jung. Be-
sonders freut es mich, dass 
ich nun wieder einen ganz 
jungen Trompeter an mei-
ner Seite habe (Anm.: Mi-
chael Reitbauer, 12 Jahre). 
Somit sitzen der älteste und 
der jüngste Trompeter ne-
beneinander. Das erfüllt 
mich mit Stolz.

Manfred: Die gelebte Ka-
meradschaft und das ge-
meinschaftliche Miteinan-
der machen mir große Freu-
de und ich spiele immer 
noch sehr gerne. Besonders 
schön finde ich es, wenn 
wir Menschen mit Musik 
Freude bereiten und sie im 
Herzen erreichen können.

Gibt es eine Spielerei, Probe, 
Feier, etc. die du in ganz be-
sonderer Erinnerung hast?

Hermann: Es hat so viele 
schöne und lustige Mo-
mente gegeben, dass ich 
keine herausnehmen 
möchte. Aber lustig war es 
zum Beispiel immer, wenn 
wir nach Retz gefahren 
sind, da sind wir einmal so-
gar vier Mann hoch mit ei-
nem Puch 500 hingefah-
ren. 

Manfred: Das Gastkon-
zert bei unserer damaligen 
Partnerkapelle in Schlan-
ders ist mir in sehr positiver 
Erinnerung geblieben. Es 
war auch eine Gastkapelle 
aus Deutschland dort, die 
außergewöhnlich hoch-
klassige Stücke dargeboten 
hat, sodass wir schon im-
mer mehr beunruhigt wur-
den. Ich kann mich erin-
nern, dass wir stiller und 
stiller wurden, weil wir die 
große Herausforderung 
spürten, nach dieser hoch-
karätigen Kapelle aufzutre-
ten. Bei unserem Auftritt 
hätte man auf der Bühne 
eine Stecknadel fallen hö-

70-jährige Mitgliedschaft beim 
Musikverein Birkfeld: Hermann 
Fasching und Manfred Saller
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Auch im Frühjahr war 
der Verein zur Förderung 
der Diversität im Kontext 
der Europäischen Dimensi-
on wieder sehr aktiv. Für Er-
wachsene gab es 3 Englisch-
kurse und 3 Italienischkur-
se, für Volksschulkinder in 
Ergänzung des regulären 
Unterrichts einen Englisch-
kurs in Birkfeld, aber auch 
einen in Wenigzell. Die 
Kinder der 4. Schulstufe 
hatten auch die Gelegen-
heit, einmal in der Woche 
online mit einem Native 
Speaker zu kommunizieren 
– Teil des LEADER-Projekts 
„Sprachenfit im Joglland“ 
der Marktgemeinde Birk-
feld.  Auch die Schüler* in-
nen der Polytechnischen 

Schule Birkfeld waren zu 
solchen Begegnungen mit 
dem Kanadier Leo Schober 
eingeladen.

In Würdigung des Euro-
patags im Mai konnten die 
Kinder der Volksschulen 
Koglhof und Waisenegg  

10 Alltagsphrasen in 10 ver-
schiedenen europäischen 
Sprachen kennenlernen. 

Der Krieg in der Ukraine 
ist mit seinen Folgen auch 
im Oberen Feistritztal nicht 
spurlos vorübergegangen. 

Da sich im Raum Birk-
feld, Gasen, Miesenbach 
und Ratten doch mehr als 
20 Personen vorüberge-
hend aufhalten, wurde der 
Verein gebeten, Deutsch-
kurse zu organisieren. ■

Wolfgang Pojer, BEd

Sprachenfit im Joglland

ren, so leise und ange-
spannt waren wir. Unserem 
Kapellmeister ist es aber 
auch aufgrund der großarti-
gen Stückauswahl gelun-
gen, die Menschen positiv 
zu überraschen und so 
konnten wir mit einer bun-
ten Mischung aus Mär-
schen und klassischen Stü-
cken die Zuschauerinnen 
und Zuschauer begeistern.

Hast du einen Tipp für unse-
re Nachwuchsmusiker, wie 
sie ihre Motivation im Mu-
sikverein zu bleiben über 
viele Jahre halten können?

Hermann: Ich sehe es als 
eine Abwechslung zum 
normalen Alltag. Das Schö-
ne am gemeinsamen Musi-
zieren ist, dass auch tole-
riert wird, wenn man ein-
mal nicht so gut drauf ist 
(z.B. Ansatzprobleme…). Es 
kommen wieder Momente, 
in denen es besser läuft, 
und die kann man dann 
umso mehr genießen. Au-
ßerdem sind die Kamerad-

schaft und das gemeinsame 
Musizieren sehr wichtige 
Aspekte für das allgemeine 
Wohlbefinden und ein gu-
ter Ausgleich zum oft stres-
sigen Alltagsleben (Arbeit, 
Familie, andere Verpflich-
tungen…).

Manfred: Ich finde es fas-
zinierend, dass man so viel 
voneinander lernen kann. 
So haben wir vor einigen 
Jahren unserem Schlag-
zeugnachwuchs Ratschläge 
gegeben. Nun sind sie es, 
die uns unterstützen und 
auf etwaige Verbesserungs-
möglichkeiten hinweisen. 
Es ist wichtig, dass man 
nicht zu stolz ist, auf Kritik 

zu reagieren. Musik ist und 
bleibt für mich ein Lebens-
elixier, das ich nicht missen 
möchte. Ich wünsche allen 
jungen Musikerinnen und 
Musikern, dass sie das auch 
so erleben können.

Würdest du heute noch ein-
mal dein Instrument (Anm.: 
Manfred Saller, Schlagzeug; 
Hermann Fasching, Trompe-
te) wählen oder gibt es ein 
anderes Instrument, das du 
immer gerne gespielt hät-
test?

Hermann: Nachdem ich 
ja doch auch einige andere 
Instrument probiert habe, 
bin ich rückblickend sehr 

zufrieden mit meiner Aus-
wahl und würde es jederzeit 
wieder beginnen. Mir ge-
fällt an der Trompete ein-
fach, dass sie ein aussage-
kräftiges Instrument ist, das 
sich immer durchsetzen 
kann.

Manfred: Ich hätte ger-
ne, nach meinem Arbeits-
unfall, noch Saxophon ge-
lernt. Ich habe mir sogar 
ein eigenes Saxophon an-
fertigen lassen. Bis das aller-
dings soweit adaptiert war, 
dass es für mich gepasst 
hätte, bin ich in Pension 
gegangen und dann bin ich 
nicht mehr zum Spielen ge-
kommen. Wie man so 
schön sagt, den größten 
Stress haben Pensionisten. 
Das Erlernen der Steiri-
schen Harmonika hätte 
mich auch immer gereizt 
und reizt mich eigentlich 
noch bis heute. Wer weiß, 
vielleicht erlerne ich noch 
das eine oder andere Stück.

 ■
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Seniorenbund Birkfeld –
Sommeraktivitäten 2022

Die heurige Sommerreise 
des Seniorenbundes Birk-
feld führt in den Chiemgau 
nach Oberbayern 

(Kehlsteinhaus – Königs-
see – Wendelstein – Mün-
chen – Bad Tölz – Tegernsee 
– Rosenheim – Altötting – 
Burghausen). Für diese Rei-
se sind noch einige Plätze 
frei.
28.08 bis 01.09. 2022

Pauschalpreis: € 460,00 pro 
Person / Einbettzimmerzu-
schlag: € 80,00 (für 4 Nächte)

Du musst bei diesen Akti-
vitäten nicht Mitglied sein, 
um teilnehmen zu können. 
Du darfst es aber gerne wer-
den. Je größer die Gruppe 
ist, desto mehr Aktivitäten 
können wir anbieten.

Ich freue mich, wenn du 
hin und wieder dabei sein 

kannst und wünsche euch 
einen wunderbaren Som-
mer! ■

Eure Sofie Mosbacher

Kontakt:
Obfrau Sofie Mosbacher
Tel. 0664/133 27 82
E-Mail: 
sofie.mosbacher@gmx.at

Sommerreise

Am 17. Mai 2022 fand 
erstmalig ein Senioren-
bund-Stockschießen statt. 
Den 1. Platz erreichte die 
Mannschaft des Senioren-
bundes Strallegg, der  

2. Platz ging an die Mann-
schaft des Seniorenbundes 
Birkfeld 1 und den 3. Platz 
belegte die Mannschaft des 
Seniorenbundes Birkfeld 2.

1.Seniorenbund-Stockschießen

Ebenso gibt es auch heu-
er wieder unsere monatli-
chen Wanderungen in un-
serer schönen Heimat. In-
fos über die nächsten Wan-
derungen erhalten Sie bei 
Obfrau Sofie Mosbacher.

In Kooperation mit dem 
digitalen Dorfplatz der 

Marktgemeinde Birkfeld or-
ganisiere ich 14-tägig län-
gere Wanderungen rund 
um Birkfeld. Manche Wan-
derung sind so gestaltet, 
dass wir eine Strecke wan-
dern und mit den Öffis zu-
rückfahren.

Wandern

v.l.n.r. Bgm. Oliver Felber, LAbg. Bgm. Silvia Karelly,  
Bgm. a. D. Karl Hofbauer, Anton Hofbauer,  

Vikar Franz Ranegger, Katharina Groß,  
Obfrau Sofie Mosbacher, Bezirksobmann Anton Paierl

Ehrungen
Bei der Jahreshauptver-

sammlung im Frühling be-
kamen 3 Mitglieder des Se-
niorenbundes die Goldene 
Ehrennadel:

Anton Hofbauer, 
Mitglied seit 1990
Bgm. a. D. Karl Hofbauer, 
Mitglied seit 1980
Katharina Groß, 
Mitglied seit 1980

Für alle Seniorinnen und 
Senioren, die Interesse ha-
ben mit uns mit dem E-Bike 
auszufahren, bieten wir 
kurzfristig zweimal im Mo-

nat längere Ausfahrten an. 
Über die geplanten Touren 
im Sommer informiert Sie 
Obfrau Sofie Mosbacher.

E-Bike Touren



Juni  2022 25Der Bürgermeister

Gedächtnis-
training

Bilderrätsel
Ein Spruch wird gesucht: Finden 
Sie im Diagramm das passende 
Bild zur unten alphabetisch geord-
neten Wortliste. Die Zahl links un-
ter jedem Bild sagt Ihnen, der wie-
vielte Buchstabe des Wortes für 
Ihre Lösung benötigt wird. Die 18 
so gefunden Buchstaben ergeben, 
Zeile für Zeile gelesen, den Lö-
sungsspruch.

Apfel – backen – Computer – Eisbecher – Farn –  Lutscher 
Nashorn – Nilpferd –  Mond – Panther – Reiter – Schirm
schlafen – Spiegel – Sonne – Tulpe – Vogel

Magisches Quadrat
Füllen Sie in die leeren Felder die Zif-
fern von 1 bis 9, jede genau einmal, so 
ein, dass in jeder Zeile, jeder Spalte 
und jeder Diagonalen die Summe 34 
ergibt.

Gedächtnistraining für geistige Vitalität 
 

Magisches Quadrat 
Füllen Sie in die leeren Felder die Ziffern von 1 bis 9, jede genau einmal, so ein, dass 
in jeder Zeile, jeder Spalte und jeder Diagonalen die Summe 34 ergibt. 

 

 14   

12  10  

  15 16 

13 11   
 

 

 

 

für geistige Vitalität

Die 5-Schätze-Suche
An der Bretterwand einer verlassenen 
Schatzsucherhütte wurde eine aus Zet-
teln zusammengefügte Schatzkarte ent-
deckt. Sie enthält das Geheimnis um die 
fünf Planquadrate, in denen wertvolle 
Edelsteine zu finden sind. Jede Zahl sagt, 
auf wie vielen angrenzenden Planquadra-
ten Schätze liegen … diagonal und direkt 
daneben, darüber oder darunter. Denken 
Sie daran, dass es nur fünf Schätze gibt. 
Auf den Planquadraten mit den Zahlen 
selbst liegen sie nicht.
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Der Trend, wonach die 
Menge achtlos weggeworfe-
ner Abfälle und damit Ver-
unreinigungen von öffent-
lichen Flächen unmittelbar 
nach dem Konsumieren im 
Steigen ist, ist weiterhin 

ungebrochen. Um dem ent-
gegenzuwirken, gibt es die 
jährliche landesweite Land-
schaftsreinigungskampag-
ne. Im Zuge der Aktion 
„Steirischer Frühjahresputz 
2022" beteiligte sich auch 

die Freiwillige Feuerwehr 
Koglhof an dieser Samm-
lung. 16 Kameraden der 
Freiwilligen Feuerwehr Ko-
glhof und auch Kinder so-
wie Naturschutzbegeisterte 
sammelten rund um  

Koglhof sowie entlang der 
Feistritz 28 Säcke Müll. 
Danke allen Helfern, die 
dazu beigetragen haben, 
unseren Ortsteil von  
weggeworfenem Müll zu 
reinigen. ■

Koglhofer Feuerwehr sammelt Müll

Das Vorlesen für Kinder-
gartenkinder wurde sehr 
gut angenommen, genauso 
wie der Workshop zum 
Thema „Wasser“, der sich 
an die Altersgruppe 7 – 9 
Jahre richtete. Die Biblio-
thek geht auch „fremd“ 
und stellt einmal im Monat 
unter dem Titel LESEFUT-
TER im gemütlichen Ambi-
ente des Cafè Felber neue 
Bücher vor. Ein Genuss bei 
einem Gläschen Wein. Die 
Neuerwerbungen werden 
allerdings auch auf der 
Homepage https://birkfeld.
bvoe.at/ vorgestellt – meist 
sogar mit einer Leseprobe 

zum Anhören (Sprecher: 
Stefan Moser, Wolfgang Po-
jer).

Die geplante Lesewande-
rung in den Galgenwald im 
Rahmen der Lies-Was-Wo-
chen musste auf einen an-
deren Termin verschoben 
werden. Am Steirischen 
Vorlesetag Anfang Juni 
wurde den Kindern der Kin-
dergärten Koglhof und 
Waisenegg vorgelesen.

Wir beteiligen uns auch 
an der Sommeraktion von 
Leseland Steiermark. Kin-
der bekommen von uns ei-
nen Lesepass und für jedes 
ausgeliehene und gelesene 

Buch gibt es einen Stempel 
der Bibliothek. Am Ende 
des Sommers besteht dann 
die Chance, mit fünf ge-
sammelten Stempeln der 
Bibliothek, einen vollge-
packten Rucksack mit Ge-
schenken von SPAR inklusi-
ve einer Freikarte für einen 
Erwachsenen und ein Kind 
für die Tierwelt Herberstein 
zu gewinnen!

Für den Herbst haben wir 
auch einige Veranstaltun-
gen geplant: Vorlesen für 
Kleinkinder jeden ersten 

Freitag im Monat, Work-
shops zu den Themen „Far-
ben, Licht“ und „Musik“, 
einen Vortrag für junge El-
tern mit dem Titel „Brau-
chen Babys Bücher?“ und 
zwei Lesungen für erwach-
senes Publikum:

Lesungen: 21.10.2022 
Gudrun Wieser & Marion 
Wiesler, „Die Wortflechterin“ 
 

16.11.2022, Herbert Dutzler, 
Ausseer Krimis

 ■

Wolfgang Pojer, BEd

Neues aus der Öffentlichen Bibliothek
Der Frühling hat nicht nur die Natur aufblühen lassen, auch die Öffentliche Bibliothek Birkfeld 
schaffte nicht nur eine große Anzahl neuer Bücher an, sondern bot dank engagierter 
Mitarbeiter*innen viele Aktivitäten.
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Am 22.04.2022 durfte 
die Freiwillige Feuerwehr 
Koglhof ein neues KLF-A 
(Kleinlöschfahrzeug) über-
nehmen und in Dienst stel-
len. Das neue KLF-A dient 
als Ersatzbeschaffung unse-
res auszuscheidenden LF-A. 

Aufgebaut wurde das Fahr-
zeug auf einem Mercedes-
Benz Sprinter 519CDI 4 x 4 
von der Firma MAGIRUS 
Lohr in Kalsdorf. 

Mit dieser Anschaffung 
ist der zweite Teil unserer 
Fuhrparkerneuerung abge-
schlossen. Wir bedanken 
uns bei allen Beteiligten für 
die reibungslose Beschaf-
fung und wünschen unse-
ren Kameraden eine unfall-
freie Fahrt. ■

Neues KLF-A in Dienst gestellt

Das Generationencafé 
bringt Menschen zusam-
men, die sich für das Leben 
anderer Generationen inte-
ressieren. Einmal im Monat 
trifft man sich im Jugend-
zentrum Birkfeld zum Aus-
tausch von Erfahrungen, 
Lebensgeschichten, ge-
meinsamen Spielen, Aktivi-
täten im Freien usw. Das 
Angebot wird von der 
Marktgemeinde, dem Ju-
gendzentrum und der 
Chance B organisiert und 
unterstützt. Es dient dazu, 
dass das Wissen und die Le-
benserfahrung an andere 
Generationen weitergege-
ben werden. Damit werden 
auch das Verständnis fürei-
nander und die eigene Le-
bensqualität gefördert. 

Der Mehrwert für ältere 

Menschen?

Die Jugendlichen brin-
gen Abwechslung in ihren 
Alltag. Sei es um gemein-
sam lachen zu können,  

einander zuzuhören, ein 
gemeinsames Spiel und 
ebenso Unterstützung im 
Bereich der Sozialen Medi-
en, Tablet, Computer, Han-
dy zu erhalten. Es soll ein-
fach Freude bereiten und 
jedem Einzelnen ein wenig 
Abwechslung in den Le-
bensalltag bringen. 

Was soll der Mehrwert 
für Jugendliche sein?

Sie können von den Er-
fahrungen der älteren Men-
schen profitieren, in den 
Bereichen Social Media, 
Handy, Laptop, Tablet ihre 
Expertise weitergeben, aber 
auch das Kennenlernen 
von freiwilligem Engage-
ment mit älteren Menschen 
könnte Ansporn für eine 
Teilnahme sein. An 1. Stelle 
stehen aber natürlich auch 
hier der Spaß und die Freu-
de für gemeinsame Aktivi-
täten und der Erfahrungs-
austausch von einst und 
heute.

Mittlerweile gab es drei 
Treffen und ein weiteres 
folgt noch am Donnerstag, 
14. Juli 2022 vor der Som-
merpause. Sollte der 
Wunsch von beiden Seiten, 
sprich Jung und Alt, da 
sein, werden weitere Termi-
ne im Herbst geplant und 
organisiert. Die Teilnahme 
ist kostenlos. Wir freuen 
uns auf einen regen Aus-
tausch.

Für weitere Informatio-
nen treten Sie der geschlos-
senen Gruppe für alle 

Mitbewohner*innen der 
Marktgemeinde Birkfeld 
auf Facebook „Marktge-
meinde Birkfeld – der digi-
tale Dorfplatz“ bei oder 
wenden Sie sich an Irene 
Luegger, Vertrauensperson 
der Marktgemeinde Birk-
feld. Für Jugendliche gibt es 
die direkte Anlaufstelle 
beim Jugendzentrum Birk-
feld. 

Das Angebot ist eine Wis-
senstransfer-Veranstaltung 
im Rahmen des Interreg-
Projekts Co-AGE.  ■

Generationencafé im  
Jugendzentrum Birkfeld 
„…weil Gesellschaft uns einfach gut tut“ 
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Am 02.04.2022 fand die 
diesjährige Ortsversamm-
lung der Rotkreuz-Ortsstel-
le Birkfeld im Gasthof Wil-
lingshofer in Gasen statt, 
zu der Ortsstellenleiter Ing. 
Reinhard Köck zahlreiche 
Ehrengäste begrüßen durf-
te. Neben dem Strallegger 
Vizebürgermeister Chris-
toph Klaftenegger, der auch 
Kommandant der Freiwilli-
gen Feuerwehr ist, waren 
auch Bürgermeister Erwin 
Gruber aus Gasen, Bürger-
meister Oliver Felber aus 
Birkfeld sowie Silvia Karel-
ly, Bürgermeisterin aus 
Fischbach und Abgeordne-
te zum Steirischen Landtag, 
gekommen. Auch OBI Mar-
tin Haubenwallner und 
Thomas Pöllabauer von der 
Freiwilligen Feuerwehr Ga-
sen und Johann Marktfel-

der von der Polizei Birkfeld 
folgten unserer Einladung. 
Als Vertreter der Bezirksstel-
le Weiz konnten Bezirks-
stellenleiter Mirko A. Fran-
schitz und Bezirksgeschäfts-
führer Matthias Habersber-
ger begrüßt werden.

In seinem Tätigkeitsbe-
richt blickte Köck auf ein 
sehr ereignisreiches und 
vor allem herausforderndes 
Jahr 2021 zurück, in dem in 
allen Leistungsbereichen 
aufgrund der Corona-Pan-
demie große Anpassungen 
notwendig waren. Trotz all 
dieser Veränderungen 
konnten für das abgelaufe-
ne Jahr beeindruckende 
Zahlen präsentiert werden:

• 4.189 Einsätze, davon 
466 Rettungseinsätze und 
151 Notarzteinsätze

• 11.500 kg ausgegebene 
Lebensmittel im Rahmen 
der Team Österreich Tafel

• 37.224 ehrenamtlich 
geleistete Stunden von 161 
Mitarbeiter*innen

Neben dem ausführli-
chen Tätigkeitsbericht wur-
den nach der abgelaufenen 
5-jährigen Amtsperiode die 
Ortsstellenleitung sowie 
der Ortsausschuss neu ge-
wählt. Ing. Reinhard Köck 
wurde dabei erneut ein-
stimmig zum Ortsstellen-
leiter der Rotkreuz-Orts-
stelle Birkfeld gewählt. Den 
ebenfalls einstimmig neu-
gewählten Ortsausschuss 
für die neue Periode bilden 
folgende Mitarbeiter*innen: 

Stefan Mosbacher, Mar-
tin Reitbauer, Irene Lueg-
ger, Franz Rechberger, Kers-

tin Schickbichler, Lisa Pret-
terhofer, Christian Schwai-
ger, Stefan Mauerbauer, 
Heike Schwarhofer, Georg 
Höller, Gottfried Köberl,  
Dr. Friedrich Ritter, Andreas 
Reithofer, Franz Klafteneg-
ger und Oliver Perl.

Es konnten auch zahlrei-
che Ehrungen und Beförde-
rungen an Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter über-
reicht werden. So wurde 
unter anderem Franz Ebner, 
der seit 1973 ehrenamtlich 
im Roten Kreuz mitarbeitet, 
das Verdienstzeichen des 
Landesverbandes Steier-
mark in Gold verliehen. 
Ortsstellenleiter Ing. Köck 
sprach großen Dank an die 
161 Mitarbeiter*innen der 
Rotkreuz-Ortsstelle Birkfeld 
aus und betonte, dass es 
nicht selbstverständlich sei, 
seine Freizeit zu opfern um 
für andere da zu sein. 

„Nur durch das Mitwir-
ken aller Mitarbeiter*innen 
kann das Rote Kreuz seinem 
Auftrag ‚Aus Liebe zum 
Menschen‘ auch zukünftig 
nachkommen und seinen 
Anspruch, Menschen in 
Not zur Seite zu stehen, 
auch weiterhin gerecht 
werden“. ■

Alle beförderten und ausgezeichneten Mitarbeiter*innen

Die neugewählte Ortsstellenleitung 
und der Ortsausschuss

Franz Ebner mit den 
Ehrengästen

Beeindruckende Leistungen der 
Rotkreuz-Ortsstelle Birkfeld im 
Jahr 2021
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Um die 1.000 Ballgäste, 
Abordnungen von allen 
Rotkreuz-Dienststellen aus 
dem Bezirk Weiz sowie der 
Ortsstellen Breitenau und 
Feldbach und 4 Feuerweh-
ren waren zu Besuch. Die 
Landtagsabgeordnete und 
Bürgermeisterin aus Fisch-
bach Silvia Karelly sowie, 
aus eigenen Reihen, Be-
zirksstellenleiter Mirko A. 
Franschitz und Bezirksret-
tungskommandant Uwe 
Fladerer zählten zu den Eh-
rengästen. Positive Rück-
meldungen erreichten uns 

nicht nur von den 
Besucher*innen, sondern 
auch von den Mitarbeiter* 
innen selbst – für alle Betei-
ligten ein unvergesslicher 
Abend. Ganz besonderer 
Dank gilt Ing. Georg Höller, 
der mit sehr viel persönli-
chem Einsatz den 41. Rot-
kreuz-Ball organisiert hat 
sowie allen 
Mitarbeiter*innen unserer 
Rotkreuz-Ortsstelle Birk-
feld, die zu dieser erfolgrei-
chen Ballnacht beigetragen 
haben. ■

41. Rotkreuz-Ball Birkfeld
Am 21. Mai 2022 fand der 41. Rotkreuz-Ball in der Peter Rosegger-Halle statt. 

Österreichweit treffen re-
gelmäßig über 9.000 Ju-
gendliche in den über 400 
Jugendgruppen einander. 
Eine davon ist die Jugend-
gruppe der Rotkreuz-Orts-
stelle Birkfeld mit derzeit 15 
Jugendlichen. Die Rot-
kreuz-Ortsstelle Birkfeld 
vergrößert die Jugendgrup-
pe ab Herbst 2022.

Was erwartet dich?

Erste Hilfe Grundkurs, Kin-
dernotfallkurs, Erste Hilfe 
Wettbewerbe, Mitarbeiten 
bei Blutspendeaktionen, 

Teilnahme an Ambulanz-
diensten, Ausflüge und vie-
les mehr.

Gerne können sich inter-
essierte, junge Menschen 
(ab 12 Jahre) melden und 
sich für den nächsten Start-
termin, der am 22.10.2022 
stattfindet, voranmelden. ■

Bei Interesse wird um Kon-
taktaufnahme mit der Orts-
jugendreferentin Heike 
Schwarhofer (Tel.: 0676/589 
07 70 oder E-Mail: heike.
schwarhofer@st.roteskreuz.
at) gebeten.

Seid ihr die Retter von morgen?

Fotos: (©Rotes Kreuz)

Team Österreich Tafel
Besuchs- und Begleitdienst Seniorencafé

Ehrensache.
Du wirst dringend gebraucht.

Verstärke das Team des Sozialdienstes Birkfeld!

Irene Luegger | Ortsstelle Birkfeld

0664 / 152 50 54
irene.luegger@st.roteskreuz.at
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Veranstaltet wurde der 
Wettkampf von Christian 
Unterberger, Inhaber des 
Sport-Cafés der Tennishalle 
Birkfeld. Gespielt wurde im 
Spielmodus 501 Master Out 
auf 2 gewonnene Legs.

Als Sieger ging der DC 
Hintnoch aus Birkfeld mit 
den Spielern Michael Kö-
nigshofer (Kapitän), Robert 
Maierhofer, Thomas Maier-
hofer, Achim Königshofer, 
David Arzberger sowie Da-
vid Lechner hervor.

Die Birkfelder Mann-
schaft gewann in der ersten 
Runde alle vier Spiele in-
nerhalb ihrer Gruppe. Auch 
die drei Spiele der Playoff-
Runde konnte der DC Hint-
noch für sich entscheiden. 
Gemeinsam mit drei weite-
ren Mannschaften ging es 
jetzt in die KO-Phase, in der 
je zwei Kreuzspiele zu be-

werkstelligen waren. Das 
Hinspiel in Gasen gegen 
den GSSV Fly Gwy konnten 
die Birkfelder mit 20:19 
knapp für sich entscheiden. 
Nach dem Rückspiel in der 
Tennishalle Birkfeld verlor 
die Birkfelder Mannschaft 
erstmals ebenso knapp mit 
19:20, was ein Entschei-
dungsspiel erforderlich 
machte. Souverän konnte 
Thomas Maierhofer vom 
DC Hintnoch Birkfeld im 
Sudden Death Leg mit 2:0 
das Game für seine Birkfel-
der Mannschaft entschei-
den. In der KO-Phase blieb 
als 2. Mannschaft Moni´s 
Stube siegreich gegen den 
DC Alcatraz.

Der Wettkampf blieb 
auch am Finaltag spannend 
bis zum Schluss. Erst im 
letzten Game konnte dank 
Rückenwind der zahlrei-

chen Fans der DC Hintnoch 
aus Birkfeld den Sieg gegen 
die Mannschaft von Moni’s 
Stube mit 20:16 für sich er-
zielen. Der Finaltag des Ost-
steirischen Dart Cups im 
Sportcafé Birkfeld am 05. 
März 2022 brachte folgen-
des Endergebnis:

1. Platz: 

DC Hintnoch, Birkfeld

2. Platz: 

Moni´s Stube, Floing

3. Platz: 

GSSV Fly Gwy, Gasen

4. Platz: 

DC Alcatraz, Birkfeld

In der Saison 2018/2019 
nahm der DC Hintnoch das 
erste Mal am Oststeirischen 
Dart Cup teil. Dort gelang 
ihm lediglich der 9. Platz. 

In der Saison 2019/2020 er-
reichte der DC Hintnoch 
das Finale, was dann aber 
nicht zu gewinnen war. Am 
05. März 2022 konnte der 
DC Hintnoch seinen ersten 
Turniersieg feiern.

Herzlichen Dank dem 
Veranstalter und allen teil-
nehmenden Mannschaften.

Die DC Hintnoch Mit-
glieder von links nach 
rechts auf dem Bild:
Christoph Arzt, Christof 
Kachelmayer, Thomas Mai-
erhofer, David Lechner, Ro-
bert Maierhofer, Michael 
Königshofer, David Arzber-
ger, Achim Königshofer, Re-
ne Schaar, Christian Unter-
berger (Veranstalter) ■

Oststeirischer Dart Cup 2021/2022
Seit 29. Oktober 2021 traten an den Wochenenden sieben Dart-Teams aus Birkfeld,  
St. Jakob im Walde, Gasen, Fischbach und Floing in Vereinslokalen der Region Birkfeld/
Oststeiermark in zwei Gruppen gegeneinander an, um den „Oststeirischen Dart Cup“  
zu gewinnen. 

Fotografin Julia Hofer

Fotograf Achim Königshofer

Holen Sie sich wichtige Informationen, Neuigkeiten, 

Veranstaltungstipps uvm. auf der Homepage der Marktgemeinde!

www.birkfeld.at
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Am 09. und 10. April 
2022 fand in der Mittel-
schule Birkfeld ein interna-
tionaler Kampfkunstlehr-
gang statt. Als Gasttrainer 
konnte Sensei Jürgen Kraus 
aus Deutschland gewon-
nen werden. Sensei Jürgen 
Kraus verbindet eine jahre-
lange Freundschaft mit 
dem Obmann des Karate-
verein Birkfeld Robert Gösl-
bauer. Sensei Kraus ist ein 
hochrangiger Karate-Meis-
ter und Spezialist in der 
Kunst der negativen Vital-
punktstimulation und in 
der Energiearbeit.

21 Teilnehmer aus Öster-
reich, Deutschland und 
Slowenien nahmen am 
Samstag teil und wurden in 

die hohe Kunst der Energie-
arbeit in der Kampfkunst, 
kombiniert mit Angriffen 
auf die Vitalpunkte einge-
führt. Der Sonntag war nur 
den fortgeschrittenen 
Kampfkunstexperten vor-

behalten, bei dem das Wis-
sen vom Vortag weiter ver-
tieft wurde.

Alle Teilnehmer*innen 
waren sehr begeistert von 
diesem sehr interessanten 

Lehrgang und freuen sich 
auf eine baldige Wiederho-
lung. ■

Nähere Infos zu Karate unter: 
www.karate-birkfeld.com.

Internationaler Lehrgang beim 
Karateverein Birkfeld

Im heurigen Jahr fand 
unsere Generalversamm-
lung am Sonntag, den 20. 
März 2022 im Gasthaus 
Baumgartmühle wieder in 
einem größeren Rahmen 
statt. Wir freuten uns sehr 

darüber, zahlreiche Mitglie-
der der Landjugend Birk-
feld und weiterer Ortsgrup-
pen des Landjugend Bezir-
kes Weiz sowie einige Eh-
rengäste begrüßen zu kön-
nen. Gemeinsam blickten 

wir auf ein ereignisreiches 
letztes Landjugendjahr zu-
rück.

Jedes Jahr sorgen der Tä-
tigkeitsbericht und die ver-
schiedenen Ehrungen un-
serer Mitglieder für ein 

Highlight. Stefanie Knaller 
und Florian Höller wurden 
zu den aktivsten Mitglie-
dern des Jahres 2021/2022 
unserer Ortsgruppe (ausge-
nommen Vorstandsmitglie-
der) geehrt.

Bei der Verabschiedung 
einiger Mitglieder aus dem 
Vorstand bedankten wir 
uns bei Veronika Pichler, 
Sabrina Derler und Anna 
Doppelhofer für die tatkräf-
tige Unterstützung in den 
letzten Jahren.

Gemeinsam mit unseren 
neuen Vorstandsmitglie-
dern Teresa Heil, Thomas 
Kulmhofer und Simon Höl-
ler starten wir in ein neues 
und spannendes Landju-
gendjahr. ■

Landjugend Birkfeld

LJ Generalversammlung 2022
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Hitzeschutz und passive Kühlung

Mit der zunehmenden Erderwärmung ist immer öfter auch mit langanhaltenden Hitze-
wellen und mehr Hitzetagen pro Jahr zu rechnen. Um den Komfort in Gebäuden und 
Wohnräumen dennoch zu gewährleisten werden immer häufiger Kühlanlagen und Kli-
mageräte eingebaut.

Diese funktionieren meist nach dem 
konventionellen „Kühlschrankprinzip“, 

bei dem mit Hilfe eines Kältemittelkreis-
laufs und dem Einsatz von elektrischer 
Energie die Wärme vom Raum an die 
Außenluft abgegeben wird. Eine viel 
energiesparendere und klimaschonen-
dere Möglichkeit ist die Nutzung der pas-
siven Kühlung.

Die passive Kühlung funktioniert ohne Kältemittelkreislauf und nutzt den Temperatur-
unterschied zwischen Wohnraum und natürlichen Wärmesenken wie beispielsweise 
das Erdreich. Erdreichwärmetauscher stellen aktuell die häufigste Anwendung dar. 
Energie muss lediglich für die Umwälzung des Kühlmediums aufgebracht werden. Vo-
raussetzung hierfür sind jedoch Flächenwärmeabgabesysteme im Gebäude (z.B. Fuß-
bodenheizung bzw. Betonkernaktivierung, Wandheizung oder eine Wohnraumlüf-
tungsanlage).

Energieeffiziente günstige Hitzeschutzmaßnahmen:

• nächtliches/morgendliches Querlüften der Wohnung
• Verschattung mittels horizontaler und vertikaler Systeme
• Schaffung von natürlichen Schattenspendern (Bäume, Hecken, Sträucher) 
• verschattungsoptimierte Gebäudearchitektur, z.B. durch Dachvorsprünge 

und Balkone
• Dämmung (schützt im Sommer vor Überhitzung und spart Heizenergie im 

Winter) 

Nähere Informationen & Kontakt

Dipl.-Ing. Simon Schalk
+43 664 88100030
simon.schalk@reiterer-scherling.at
www.oberesfeistritztal.at
www.facebook.com/kemoberesfeistritztal
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Wirtshaus des Jahres / Musikschule

Carina Haidwagner, MSc

+43 664 99221911

carina.haidwagner@reiterer-scherling.at

www.oberesfeistritztal.at

Nähere Informationen & Kontakt:

Weitere Informationen und Details unter finden Sie unter: 

www.oberesfeistritztal.at

Dieses Projekt wird aus Mitteln des Klima– und Energiefonds gefördert und im   

Rahmen des Programmes „Klimawandel-Anpassungs-Modellregion“ durchgeführt.

Phänologische Hecke 

BORG Birkfeld

Im Eingangsbereich des BORG Birkfeld dokumentiert ab 

sofort eine Phänologische Hecke den Klimawandel.

Schülerinnen und Schüler des BORG Birkfeld haben ge-

meinsam mit der KLAR! und unter der Leitung von Mag. 

Christina Gissing die Bepflanzung durchgeführt. Zur Erklä-

rung der unterschiedlichen Zeigerpflanzen wurden zusätz-

lich Schilder aufgestellt.

Der lebendige Naturkalender besteht aus unterschiedli-

chen Sträuchern. Jeder Strauch gehört einer anderen Art 

an und zeigt mit Austrieb, Blüte, Fruchtreife und Blattver-

färbung ganz genau, wann die zehn natürlichen Jahreszei-

ten ins Land ziehen. Das Eintreten dieser phänologischen 

Jahreszeiten ist örtlich und von Jahr zu Jahr sehr unter-

schiedlich.

Carina Haidwagner, MSc

+43 664 99221911

carina.haidwagner@reiterer-scherling.at

www.oberesfeistritztal.at

Nähere Informationen & Kontakt:

„ “ 

Phänologische Hecke 

BORG Birkfeld

Im Eingangsbereich des BORG Birkfeld dokumentiert ab 

sofort eine Phänologische Hecke den Klimawandel.

Schülerinnen und Schüler des BORG Birkfeld haben ge-

meinsam mit der KLAR! und unter der Leitung von Mag. 

Christina Gissing die Bepflanzung durchgeführt. Zur Erklä-

rung der unterschiedlichen Zeigerpflanzen wurden zusätz-

lich Schilder aufgestellt.

Der lebendige Naturkalender besteht aus unterschiedli-

chen Sträuchern. Jeder Strauch gehört einer anderen Art 

an und zeigt mit Austrieb, Blüte, Fruchtreife und Blattver-

färbung ganz genau, wann die zehn natürlichen Jahreszei-

ten ins Land ziehen. Das Eintreten dieser phänologischen 

Jahreszeiten ist örtlich und von Jahr zu Jahr sehr unter-

schiedlich.
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Veranstaltungen 3.Quartal

30.06.2022
Konzert der Militärmusik Steiermark

Unterer Hauptplatz, OT Birkfeld,10:00 Uhr
(Bei Schlechtwetter in der Peter Rosegger-Halle)

30.06.2022
Open-Air-Kino

„Eine Frau mit berauschenden Talenten“
Veranstalter: Kulturreferat der Marktgemeinde Birkfeld
Vorplatz Peter Rosegger-Halle, OT Birkfeld
20:30 Uhr

02.07.2022
Jausenfest

Veranstalter: Freiwillige Feuerwehr Birkfeld
Rüsthaus, OT Birkfeld
15:00 Uhr

16.07.2022
Birkfelder Entenrennen

Veranstalter: Sparverein Bachstube
Bachstube, OT Birkfeld
11:00 Uhr

28.08.2022
G’sungen und g’spielt

Veranstalter: Kulturreferat der Marktgemeinde Birkfeld
Schirnerhaus, OT Waisenegg
14:00 Uhr

... so lautet der Titel un-
seres Theaters. Im Septem-
ber ist es endlich wieder 
soweit!

Wir sind schon voll in 
Vorbereitung! Mit einem 
Theaterworkshop haben 
wir uns so richtig Lust ge-
macht auf die Theaterbüh-
ne.

Die Band „Mundwerk“ 
wird unsere Theaterauf-
führung wieder musika-
lisch umrahmen.

Termine vormerken:

16. September 2022, 
18:00 Uhr

17. September 2022, 
18:00 Uhr

Peter Rosegger-Halle, 
OT Birkfeld
Eintritt: freiwillige Spende
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Dr. Adomeit 03174 / 3311

Dr. Eichberger 03174 / 3311

Dr. Geyer 03174 / 2020

Dr. Graf 0650 / 751 42 47

Dr. Hasiba 03174 / 4420

Dr. Mateju 03174 / 3990

Dr. Kreuzer 0664 / 191 66 55

Dr. Putz-Scholz 03174 / 4469

Dr. Ritter 03171 / 380

Dr. Unteregger 03174 / 94110

ÄRZTE
Telefonnummern

Willkommen beim Retter!

• geregelte Arbeitszeiten, 5-Tage-Woche
• jeden 2. Sonntag frei
• Urlaub zu Weihnachten
• Mitarbeiterprämie/Trinkgeldauszahlung 
• kostenlose BIO-Verpflegung
• - 50 % auf Massage- und Kosmetikbehandlungen
• kostenlose Benützung des Fitnessraums, 

des Wellnessreichs und des Disc-Golf Parcours
• mindestens 2 Weiterbildungen Ihrer Wahl pro Jahr

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung!
Frau Christina Zapf, hoteloffice@retter.at

Tel.: 03335 2690 908 | 0664 81 08 966
8225 Pöllauberg 88
www.retter.at

*auf Basis Vollzeitbeschäftigung 
Je nach Qualifikation Überzahlung möglich. 

Je nach Vereinbarung stellen wir Ihnen
 einen E-BMW zur Verfügung

Lehrlinge / Youngstars
Werde zu einem unserer zukünftigen 

YOUNGSTARS!
Wir nehmen Lehrlinge in den Bereichen:

Küche, Service, Rezeption, Backstube

REZEPTIONIST (m/w/d)

5-Tage-Woche
40 h - € 1.850,- brutto*

KONDITOR (m/w/d)

Voll- oder Teilzeit möglich
3-5 Tage-Woche | 40 h - € 2.400,- brutto*

REINIGUNGSFEE (m/w/d)

20 - 40 Stunden (3-5 Tage-Woche)
ab € 1.750,- brutto*

Sie lieben Bio und Nachhaltigkeit? 
Wir sind ein junges Team von motivierten, 

einheimischen Mitarbeitern,
stehen für herzliche Gastfreundschaft

und höchste Bio-Qualität. 

RESERVIERUNGSLEITUNG (m/w/d)

Mo-Fr 8-17 Uhr
45 h - ab € 2.400,- brutto*

HOTELASSISTENT (m/w/d)

Schwerpunkt Verwaltung & Marketing
Mo-Fr | ab € 2.000,- brutto*

FITNESSTRAINER (m/w/d)

Arbeitszeit: 14-22:30 Uhr / 2-5 Tage-Woche
40 h ab € 1.850,- brutto*

Abrechnung auch stundenweise möglich:
€ 30,- pro Stunde

Solange Lebensmittel vorrätig sind, steht das Angebot der Team 
Österreich Tafel jedem zur Verfügung, der Unterstützung braucht.

JEDEN SAMSTAG
18:30 bis 19:30 Uhr

bei der

Rotkreuz-Dienststelle Birkfeld
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* Aktion gültig bis 30.9.2022 für alle Jugendlichen, die bis zum 19. Geburtstag ein kostenloses spark7 Konto bei 
der Steiermärkischen Sparkasse eröffnen (bei unter 14-jährigen ist die Unterschrift der gesetzlichen Vertreter:in 
notwendig). Der 20-Euro-Bonus wird direkt aufs Konto gebucht. Walker-Rucksack erhältlich solange der Vorrat 
reicht! Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Gültig mit dem Jahreszeugnis 2022. spark7.com/stmk

Das modernste
Jugendkonto Österreichs.

Tut nicht
auf modern.
Ist es einfach. 

Bei

Kontoeröffnung: 

20 Euro oder 

Walker-Rucksack*

Plus Zeugnisgeld:

2 Euro pro 

Einser*

In der völlig neu gestalteten Filiale Birkfeld mit modernster Ausstattung bei Service und Beratung für Sie da: (v.l.) Gerhard Sprangler, Filialleiter Bernhard Haubenwaller,
Margit Breitenberger, Sabine Pöllabauer und Gerlinde Haubenwallner.

Steiermärkische Sparkasse in Birkfeld:
Investition in Kundennähe vor Ort
Für Bankgeschäfte auf höchstem Niveau und Beratungsqualität in völlig neuer Form wurde die Filiale Birkfeld bis Mitte Mai
2022 auf den modernsten Stand gebracht. Bei der Raumgestaltung wurde großer Wert auf ein kundenorientiertes, zeit-
gemäßes Erscheinungsbild in hellen, freundlichen Farben und Materialien gelegt.

Warum wurde die Filiale umgebaut?
Bernhard Haubenwaller: Für alltägliche Geld-
geschäfte werden immer mehr Internetban-
king und SB-Bereiche in der Filiale genutzt. 
Das bringt mehr Freiheit und Zeitersparnis. 
Mit George, dem modernsten Internetbanking, 
stellt die Steiermärkische Sparkasse ein High-
End-Tool zur Verfügung, das laufend erweitert 
wird. Im Fokus unseres neuen und zukunftsori-
entierten Filialkonzeptes stehen die Beratungs-
kund:innen.

Wie zufrieden sind Ihre Kund:innen mit dem 
Umbau?
Bernhard Haubenwaller: Sehr viele positive Re-
aktionen gab es zum Empfang in der Filiale. Er 

ist die Drehscheibe im Kundenraum. Hier wer-
den Sie von Mitarbeiter:innen erwartet, um Ihre 
Fragen zu beantworten, Hilfestellung zu bieten 
und Sie bei Beratungsterminen zu Ihrer Kun-
denbetreuer:in zu begleiten. Das helle freund-
liche Ambiente wird als sehr einladend wahr-
genommen. Infomaterial steht in digitaler Form 
zur Verfügung und ist dadurch immer am aktu-
ellen Stand.

Welche Erfahrungen haben Sie und Ihr Team 
mit der neuen Filiale gemacht?
Bernhard Haubenwaller: Der große Vorteil liegt 
eindeutig darin, dass wir uns noch mehr auf die 
Kundenanliegen und die Beratung konzentrie-
ren können. Die modernst ausgestatteten Bera-

tungszimmer bieten eine transparente und an-
schauliche Beratung. Daten und Fakten können
am Flatscreen an der Wand bequem mitver-
folgt werden. Verträge können digital unterfer-
tigt und im elektronischen Postfach der Kund:in
im Internetbanking George geordnet und jeder-
zeit verfügbar abgelegt werden. Das „papierlo-
se Büro“ ist ein Beitrag zur Nachhaltigkeit.

Wie werde ich Kund:in der Steiermärkischen 
Sparkasse?
Bernhard Haubenwaller: Das ist ganz einfach 
und unkompliziert: Sie brauchen sich um nichts
zu kümmern, mit unserem Kontowechsel-Ser-
vice übernehmen wir alle Schritte für Sie. Ver-
einbaren Sie einfach einen Termin!
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Ultraschnelles 
Glasfaser-Internet 

bis ins Haus

Freie Wahl 
Ihres Internet- 

Anbieters

Zukunftssichere 
und nachhaltige 

Infrastruktur 

Sag JA zur Zukunft.

Sag JA zu .

Mehr Informationen zu öFIBER unter

www.oefiber.at/birkfeld, der kostenlosen Serviceline 

0800/202 700 oder auf Ihrem Gemeindeamt.

So geht Glasfaser.

Jetzt Glasfaser-Anschlussbestellen!
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Dein Job -
dein
Leiberl

MONTEUR

8190 BIRKFELD 

JETZT BEWERBEN:

E-Mail: david@arzberger-birkfeld.at
Tel. 0676 / 84920417

LEHRLING
für Gebäudetechnik

und

www.arzberger-birkfeld.at

Behindertenberatung       

von A bis Z

• Autobahnvignette

• Barrierefreiheit

• Befreiung von der 

motorbezogenen 

Versicherungssteuer

• Nova - Befreiung

• Behindertenpass und 

Zusatzeintragungen

• Berufsunfähigkeitspension -

Invaliditätspension

• Bundes- und 

Landesbehindertengesetz

• Euroschlüssel

• Mautermäßigung

• Parkbegünstigung                            

• (§ 29 b StVO - Ausweis)

• Pflegegeld

• Steuerfreibeträge 

• Unterstützungsfonds und 

Förderungen

• Zuschuss bei Ankauf eines 

Fahrzeuges

… speziell zum Thema Arbeit:

• Arbeitsrecht für Menschen mit 

Behinderungen

• Berufliche Inklusion

• Behinderteneinstellungsgesetz

• Feststellung der Behinderung

• Kündigungsschutz

• Lohnkostenzuschüsse

• Fördermöglichkeiten

Behindertenberatung von A bis Z
Wielandgasse 14-16, 3. Stock 
8010 Graz

0 6 6 4 /  1 4 7  4 7  0 4  o d e r
0 6 6 4 /  1 4 7  4 7  0 6
www.beh inder tenbera tung .a t

Kostenlose Beratung für Menschen im berufsfähigen Alter zu Themen wie:

NÄCHSTER SPRECHTAG IN IHRER NÄHE:
BH Weiz

20.07.2022 19.10.2022
24.08.2022 23.11.2022
21.09.2022 21.12.2022

jeweils  11:00 – 12:30
Nur nach telefonischer Voranmeldung

Gefördert vom Sozialministeriumservice, der Landesstelle 
Steiermark aus Mitteln der Beschäftigungsoffensive
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Müllabfuhr 
Restmüllabfuhr
Donnerstag, 14. Juli, 11. August, 08. September

Abfuhr der gelben Säcke
Donnerstag, 07. Juli, Freitag, 19. August, 30. September

Bioabfuhr (braune Tonne)
Donnerstag, 07. Juli, 14. Juli, 21. Juli, 28. Juli, 04. August, 
11. August, 18. August, 25. August, 01. September,
15. September, 29. September

Abfuhr der Papiercontainer 
Dienstag, 02. August, 13. September

Öffnungszeiten der 
ALTSTOFF-SAMMELZENTREN
ASZ OT Birkfeld:
jeden Mittwoch von 14:00 bis 17:00 Uhr
jeden Freitag von 08:00 bis 12:00 Uhr
jeden 1. Freitag im Monat von 13:00 bis 17:00 Uhr 

ASZ OT Haslau:
jeden 2. Freitag im Monat von 15:00 bis 17:00 Uhr 

ASZ OT Koglhof:
jeden 3. Freitag im Monat von 13:00 bis 17:00 Uhr 

ASZ OT Waisenegg:
jeden 4. Freitag im Monat von 13:00 bis 17:00 Uhr

Amtstage
Bezirkshauptmannschaft Weiz
Sozialarbeit: Sprechtag jeden Dienstag und Freitag 
von 08:00 bis 12:30 Uhr

Mütter- und Elternberatung: Jeden ersten Mittwoch im
Monat von 09:00 bis 10:30 Uhr (ausgenommen an 
Feiertagen, dann findet die Beratung am darauffolgenden 
Mittwoch statt.)

Jugendwohlfahrtsreferat: 
Jeden ersten und dritten Donnerstag im Monat 
von 08:00 bis 12:00 Uhr in der Außenstelle
Haus der Gesundheit, Schulgasse 4, 
Erdgeschoss, Tel. 03174/4770

Kammer für Arbeiter und Angestellte
Freitag, 08. Juli, 12. August, 09. September
von 08:30 bis 12:00 Uhr im Marktgemeindeamt Birkfeld, 
Sitzungssaal

Hauskrankenpfl ege Oberes Feistritztal
Pflegeteam und Heimhilfe sind im ehemaligen Gemeinde-
amt Gschaid von Montag bis Freitag von 08:00 – 09:00 Uhr
unter Tel. 03174/4877 erreichbar. Dem Telefon ist ein 
Anrufbeantworter angeschlossen.

Sozialversicherung der Selbstständigen
Montag, 11. Juli, 19. September
Sprechtage von 11:30 bis 14:30 Uhr
Marktgemeindeamt Birkfeld, Sitzungssaal

Kostenlose Rechtsberatung
Montag, 04. Juli
Im Marktgemeindeamt steht Ihnen in der Zeit von 15:00 
bis 17:00 Uhr Rechtsanwalt MMag. Lukas Putz kostenlos 
(30 Minuten) für Fragen und Probleme zur Verfügung. 
Telefonische Voranmeldung unter Tel. 0650/950 62 22.

TKV-Sammelstelle 
In der Kläranlage Birkfeld-Gschaid von Montag bis Freitag 
von 07:00 Uhr bis 10:00 Uhr, Klärwärter Tel.: 03174/4560

Strauch- und Grasschnitt
Sammelplatz beim Bauhof, Auergraben 2

ÖFFNUNGSZEITEN:
März, April, November:
Samstag, 13:00 bis 15:00 Uhr
Mai bis Oktober:
Dienstag, 16:00 bis 18:00 Uhr
Freitag, 17:30 bis 19:00 Uhr
Samstag, 13:00 bis 15:00 Uhr

Berechtigungskarten für die Ablieferung von Strauch- und 
Grasschnitt sind im Marktgemeindeamt (Bürgerservice) 
erhältlich.
Jahreskarte (März bis November):  40,00

Krankentransport: 14844

NOTRUF: 144




